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Zwischen 
Himmel  
und Revolteund Revolteund Revolte
Kloster Himmelpforte 
und der Bauernkrieg

Abonniert unseren 
WhatsApp-Kanal für 
aktuelle Meldungen!

Abonniert unseren 

Der aktuelle #Wernigerode-Podcast!
In der aktuellen Folge spricht Ober-
bürgermeister Tobias Kascha mit Nils 
Petersen, ein 
ehemaliger 
deutscher Profi -
Fußballspieler, der 
in Wernigerode 
geboren wurde.

Zu hören überall wo es Podcasts gibt!

Das Harzmuseum Wernigerode eröffnet 
die Sonderausstellung »Zwischen Himmel 
und Revolte«. Dazu laden wir Sie, Ihre 
Familie und Freunde sehr herzlich am 
Donnerstag, 13. März, um 18 Uhr in die 
Aula des Gymna-siums Wernigerode, 
Westernstraße 29, ein. Wir bitten um 
vorherige Anmeldung bis zum 5. März! 
Telefon: 03943 654 454 // 
E-Mail: museumskass@wernigerode.de
Eröffnungsvortrag Prof. Dr. Harald Meller, 
Landesarchäologe Sachsen-Anhalt

Das PKOW lädt zu zwei besonderen 
Konzerten ein: am 16. März um 17 Uhr 
wird der irische Pianist Finghin Collins 
als Solist das zweite Konzert der Reihe 
»KlavierOrchesterWelten« gestalten.
Am 28. März um 19.30 Uhr steht das 
6. Sinfoniekonzert der Saison 
auf dem Programm.

Aus den Ortsteilen
Neues Löschfahrzeug für Schierke  .. 9

Freiwillige Feuerwehr Minsleben  ..... 9
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Klimakoffer für das Gymnasium  
Wernigerode
Mit dem Klimaschutzfonds der Stadt Wernigerode 
werden nachhaltige und umweltverträgliche Maß-
nahmen gefördert. Zum Beispiel bietet der Fonds 
Einwohnerinnen und Einwohnern die Möglichkeit, 
einen finanziellen Zuschuss zur Anschaffung von 
Lastenfahrrädern oder auch für Fassadenbegrü-
nung und einiges mehr zu erhalten. Ein weiterer 
Baustein des Fonds ist die Finanzierung eines Kli-

makoffers für Schulen. Das Gymnasium Wernige-
rode hat diese Möglichkeit genutzt und erhielt vor 
kurzem den Klimakoffer der Ludwig-Maximilians-
Universität München.

Er beinhaltet alles, was für verschiedene Experi-
mente benötigt wird, mit denen wissenschaftliche 
Hintergründe und Folgen klimatischer Änderungen 
auf der Erde sichtbar gemacht werden können. //

Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Wernigerode freuen sich auf die jetzt möglichen Experimente 
zum Klimawandel. Die Übergabe wurde begleitet von Oberbürgermeister Tobias Kascha, Amtsleiter Micha-
el Zagrodnik, Schulleiter Raimund Witte, Lehrer Andreas Ebert und Lehrerin Katharina Kramer. 
© Stadt Wernigerode, Pressestelle

Aufruf zum Kinder-Kreativ-Projekt
Kinder haben Rechte – darauf möchten der Kin-
derschutzbund Harzkreis e.V. und die Stadt Wer-
nigerode aufmerksam machen. Gemeinsam starten 
wir einen Aufruf für das Kreativ-Projekt »Kinder 
haben Recht(e)!« an alle interessierten Kinder und 
Jugendlichen. 

Die Umsetzung ist völlig frei. Macht mit:  
schreiben, malen, basteln, fotografieren oder wer-
det anderweitig kreativ! »Die Kinder können das 
Thema nach Belieben aufnehmen und umsetzen. 
Wir freuen uns auf Eure Werke und werden die-
se im historischen Rathaus der Stadt Wernigerode 

ausstellen«, so Annette Klaue, Vorsitzende des Kin-
derschutzbundes.

Die Ergebnisse des Kreativ-Projekts können die 
Kinder bis zum 31. März 2025 in einer Schatztruhe 
im Rathaus (Foyer Büro des Oberbürgermeisters) 
einwerfen. Die Truhe haben die Kinder des Hortes 
Silstedt gestaltet und sie ganz offiziell an Oberbür-
germeister Tobias Kascha und an Annette Klaue 
sowie Vorstandsmitglied Petra Albrecht übergeben.

Die Einsendung per Post ist natürlich eben-
falls möglich: Stadt Wernigerode, Marktplatz 1 in 
38855 Wernigerode. 

Mitmachen lohnt sich – die kreativsten 15 Bei-
träge bekommen einen tollen Preis.  

Wer an dem Projekt gemeinsam mit anderen 
arbeiten möchte, kann ab sofort immer mittwochs 
von 14:30 bis 16:30 Uhr ein kostenfreies Work-
shop-Angebot im Kinder- und Jugendhaus »Cen-
ter« annehmen. Mit kreativer Begleitung entstehen 
hier besondere Werke, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. //

Wernigerode hat 
jetzt einen Stadtjäger

In Wernigerode wurde durch Oberbürgermeister 
Tobias Kascha ein ehrenamtlicher Stadtjäger beru-
fen. Sylvio Sgodzay übernimmt in seiner Funktion 
verschiedene Aufgaben und steht Bürgerinnen und 
Bürgern für Fragen rund um Wildtiere zur Verfü-
gung. Unter der Rufnummer 03943 654-824 ist er 
erreichbar. 

Der Stadtjäger ist vor allem zuständig für die 
Beratung von Einwohnerinnen und Einwohnern zur 
Vermeidung von Wildschäden. Seine Unterstüt-
zung ist ebenfalls in städtischen Einrichtungen wie 
dem Zentralfriedhof oder Sportplätzen gefragt. Der 
Stadtjäger kümmert sich um die Vergrämung und 
um das Fangen von jagdbarem Wild. Zum einen 
auf befriedeten Grundstücken der Stadt Wernige-
rode aber auch auf privaten Grundstücken nach 
Beauftragung durch die Grundstückseigentümer 
oder Nutzungsberechtigten. Zu jagdbarem Wild 
zählen Füchse, Steinmarder, Waschbären, Marder-
hunde, Minke, Nutrias und Kaninchen. 

Sylvio Sgodzay ist es wichtig, Aufklärungsarbeit 
zu leisten. Oftmals lassen sich Probleme mit Wild-
tieren schon durch kleine Handgriffe lösen: den 
Komposthaufen abdecken, kein Tierfutter draußen 
stehen lassen oder auch Mülltonnen sichern. Wer-
nigerodes Stadtjäger ist eine willkommene Unter-
stützung für die Verwaltung aber vor allem für die 
Einwohnerinnen und Einwohner. //

Eine Schatztruhe für Kinderrechte: mit viel Spaß übergaben die Silstedter Hortkinder Alina, Maja, Julius, 
Janus, Tede, und Eni gemeinsam mit Erzieher Thomas Grimmecke die von ihnen gestaltete Truhe an Ober-
bürgermeister Tobias Kascha (Mitte), Annette Klaue (links) und Petra Albrecht (rechts) vom Kinderschutzbund 
Harzkreis e.V. 
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Kleine Maßnahme – große Auswirkungen:  
Vernässungsbereich im oberen Hasserode wiederhergestellt
Im oberen Hasserode hat sich etwas getan. Im Schä-
fergrund, dem Zusammenfluss aus Sturzbach und 
Schäfergrundbach wurde ein kleines Idyll geschaf-
fen. Die Stadt Wernigerode hat hier gemeinsam mit 
der unteren Wasser- und Naturschutzbehörde und 
dem Unterhaltungsverband Holtemme-Bode einen 
Vernässungsbereich im Wald wiederhergestellt. 
Das Ergebnis der Baumaßnahmen ist eine kleine 
Freiwasserfläche, die mit Ufersteinen eingefasst 
wurde. Es wurden Fördermittel aus dem Programm 
»Wassermanagement« des Ministeriums für Wis-
senschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt des 
Landes Sachsen-Anhalt genutzt.

Diese Fläche hat Auswirkungen auf verschiedene 
Bereiche:

Wasserrückhaltung

In den Sommermonaten ist der Schäfergrundbach 
relativ stabil, da große Waldflächen das Wasser 
verzögert abgeben. Demgegenüber befindet sich 
der Sturzbach, welcher nur in den feuchten Mona-
ten Wasser führt, im Hochwasserfall jedoch große 
Wassermassen zusammenbringt. In dem Talboden, 
der die Bäche vereint, hat sich ursprünglich ein klei-
ner Teich befunden, der jedoch nicht mehr wahr-
nehmbar ist. An seiner Stelle befindet sich derzeit 

ein Bruchwald, der zumindest in den regenreichen 
Monaten sehr vernässt wird. Das Wasser kann sich 
aber nicht über die Sommermonate halten. Ziel war 
es, mit der Errichtung eines Abschlussdammes im 
Bachlauf, sowohl Wasser als auch Sediment und 
Astwerk im Talboden zurückzuhalten. 

Hochwasserschutz

Der Sturzbach und der Schäfergrundbach werden 
durch mehrere Kerbtäler gespeist. In Regenmo-
naten entwässern die umliegenden Hänge sehr 
schnell und tragen dabei im gehobenem Maße 
zu den Hochwasserproblemen am unterliegenden 
Sturzbach bei. Im Sinne des Hochwasserschutzes 
soll der Bereich die diffusen Zuflüsse aus den Hän-
gen des Kerbtalgebietes abpuffern. Dieser Umstand 
schützt die öffentliche und private Infrastruktur im 
Siedlungsgebiet Hasserode. Die Zusammenflüsse 
zeigten letztmalig 2017 die Wassermassen, die hier 
zustande kommen können.

Ökologie

Die Vernässung sichert auch im Sommer ein Über-
leben von Organismen in diesem räumlich begrenz-
ten Lebensraum. Der Bereich wird ein wichtiges 
Habitat für Vögel, Amphibien und Insekten, außer-
dem sind viele heimische Pflanzen vertreten. Für 
die Erdkröten aus dem Bereich Schmiedeberg kann 
die Freiwasserfläche eine Alternative zum Teich im 
Nesseltal sein. Die Wanderung dorthin ist gefährlich 
und auch wenn diese Kröten immer wieder die ur-
sprünglichen Laichgewässer aufsuchen, kann durch 
einzelne Tiere eine neue Population in dem näheren 
Waldbereich aufgebaut werden. 

Naherholung

Für Wernigerode und speziell für den Stadtteil Has-
serode mit dem anliegenden Ferienpark stellt der 
kleine Weiher ein schönes Ziel für kleine Spazier-
gänge dar. Im Sinne des Klimawandels ist die Schaf-
fung lokaler Abkühlungsbereiche ebenfalls nicht zu 
vernachlässigen.  //

Amphibienschutz am Nesseltal
Im Bereich Nesseltal lebt eine größere Population 
der Erdkröte. Während der Sommer- und Winter-
monate nutzen die Tiere vorrangig die südlich ge-
legenen Waldflächen als sogenannten Landlebens-
raum. Nur zur Laichzeit im Frühjahr suchen sie ihr 
Laichgewässer auf. Dieses befindet sich im Norden, 
im Bereich des Hasseröder Burghotels, nördlich der 
Straße »Langer Stieg«. Das Areal der ehemaligen 
Kleingartenanlage fungiert dabei als zentraler Wan-
derkorridor zwischen den Sommer- und Winterha-
bitaten sowie dem Laichgewässer. Auch die Straße 
Langer Stieg muss überquert werden, was für die 
Erdkröten sehr gefährlich ist. 

Die Stadt Wernigerode bemüht sich seit Jahren 
um einen besseren Schutz der Erdkröten in die-
sem besonders sensiblen Bereich. Hinweisschilder, 
Geschwindigkeitsbegrenzungen und Krötenzäune 
wurden installiert, mithilfe von Fördermitteln wur-
de ein Amphibientunnel unter der Straße »Langer 
Stieg« als dauerhafte Querungshilfe errichtet. Und 
dennoch wurden weiterhin zahlreiche überfahrene 
Tiere gemeldet.

Im Jahr 2024 wurde im Vorgriff der Entwick-
lungen zu dem Bebauungsplan Nr. 75 »Nesseltal« 
sowie der Nutzung des Langen Stieges als Umlei-
tungsstrecke zum weiteren Ausbau der Friedrich-
straße im Bereich der ehemaligen Kleingartenanla-
ge »Nesseltal« ein künstliches Gewässer angelegt, 
das als alternatives Laichhabitat dienen soll. Ziel 
dieser Maßnahme ist es, die Wanderung zum ur-
sprünglichen Laichgewässer im Bereich des Burgho-
tels langfristig zu reduzieren und damit die Mortali-
tätsrate der Amphibien vor Ort zu senken. 

Da die Erdkröte eine hohe Standorttreue zu ih-
rem angestammten Laichgewässer aufweist, kann 
die Intensivierung der Nutzung des neu angeleg-
ten Gewässers nur langfristig über einen Zeitraum 
von mehreren Jahren erreicht werden. Aus diesem 
Grund sollen die bisherigen Schutzmaßnahmen 
weiterhin aufrecht erhalten bleiben und mit einem 
Monitoring (Zählung) verbunden werden. //
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Erst fängt die Nase an zu jucken, als nächstes geht die lästige Nieserei 
los und schon bald werden die Taschentücher knapp. Klarer Fall: Es 
ist mal wieder Schnupfensaison. Jedes Jahr gehen die meisten Krank-
schreibungen auf das Konto von Erkältungskrankheiten. Michael 
Schwarze, Regionalsprecher der AOK Sachsen-Anhalt, erklärt, warum 
das so ist und wie man sich schützen kann. 

Warum bekommen wir vor allem in der kalten Jahreszeit Schnupfen? 
Im Winter halten wir uns häufiger in geschlossenen Räumen auf und kom-
men anderen Menschen näher, was das Risiko für eine Tröpfcheninfektion 

deutlich erhöht. Zudem bevor-
zugen Viren kühle Temperaturen, 
während Kälte unser Abwehrsys-
tem grundsätzlich schwächt. 

Wie beuge ich Schnupfen vor?
Vor allem muss das Immunsys-
tem stark sein. Wichtig dafür 
sind ausreichend Schlaf, viel Be-
wegung und eine gesunde Er-
nährung, insbesondere mit viel 
Obst und Gemüse. Auch Stress 
schwächt unser Immunsystem. 
Ebenso hilft eine Raumtempe-
ratur von 18 bis 22 Grad, damit die Nasenschleimhäute nicht so schnell 
austrocknen. 

Was hilft bei den ersten Anzeichen eines Schnupfens?
Zum einen können freiverkäufliche Schnupfenmittel aus Apotheke und 
Drogerie helfen, etwa wie Nasenspray oder Lutschbonbons. Aber auch 
bewährte Hausmittel wie Erkältungsbäder, Dampfinhalation oder Nasen-
spülung mit Kochsalzlösung können Linderung verschaffen.

– Anzeige –

Dem Schnupfen vorbeugen
Drei Fragen an die AOK Sachsen-Anhalt 

Michael Schwarze, Regionalsprecher der AOK Sach-
sen-Anhalt. Foto: Mahler/AOK Sachsen-Anhalt 

Erkältungskrankheiten sind jedes Jahr einer der Hauptgründe für Krankschreibungen. Foto: 
AOK-Mediendienst

Die AOK Sachsen-Anhalt betreut rund 835.000 
Versicherte und 50.000 Arbeitgeber in 44 re-
gionalen Kundencentern. Mit einem Marktan-
teil von 41 Prozent ist sie die größte regionale 
Krankenkasse in Sachsen-Anhalt.
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Abgabenbescheide 2025 für Straßenreinigungsgebühren, 
Hundesteuern und Grundsteuern
In Kürze werden die Abgabenbescheide für 2025 
ergehen. Damit werden die Straßenreinigungsge-
bühren, Hundesteuern und die Grundsteuern fest-
gesetzt und erhoben. 
Mit der Grundsteuerreform einhergehend wurden 
die Grundsteuerwerte und Grundsteuermessbe-
träge neu festgesetzt und sind erstmals ab 2025 
anzuwenden. Dadurch kommt es zu Mehr- und 
Minderbelastungen bei den einzelnen Steuerpfl ich-
tigen. Für einige Steuerpfl ichtige entfällt die Grund-
steuer auch gänzlich. War beispielsweise in der Ver-
gangenheit Grundsteuer für Gebäude auf fremden 
Grund und Boden zu zahlen, wie für Garagen in 
Garagenkomplexen oder Bungalows auf Pacht-
land, so entfällt die Steuerpfl icht bei den Gebäude-
eigentümerinnen und -eigentümern zukünftig und 
geht auf die Eigentümerinnen und Eigentümer des 
Grund und Boden über.

Neu ist auch die Unterteilung des Hebesatzes 
der Grundsteuer B aufgrund der Entscheidung 
des Stadtrates, nachdem der Landesgesetzge-
ber differenzierte Hebesätze bei der Grundsteuer 
B durch das Hebesatzgesetz zugelassen hat. Für 
Wohngrundstücke, zu denen Einfamilienhäuser, 
Zweifamilienhäuser, Mietwohngrundstücke und 
Wohneigentum zählen, wurde der Hebesatz der 
Grundsteuer B auf 438 vom Hundert festgesetzt. 
Für Nichtwohngrundstücke, zu denen unbebaute 
Grundstücke, Geschäftsgrundstücke, gemischt-
genutzte Grundstücke, Teileigentum und sonstig 
bebaute Grundstücke zählen, beläuft sich der He-
besatz der Grundsteuer B auf 693 vom Hundert. 
Die Grundstücksart des Grundstücks ist auf dem 
Grundsteuerwert- und Grundsteuermessbescheid 
des Finanzamtes zu fi nden. 

Für land- und forstwirtschaftliche Vermögen 
wurde der Hebesatz der Grundsteuer A auf 603 
vom Hundert vom Stadtrat festgesetzt. Hier erfolgt 
erstmals ab 2025 die Besteuerung beim Eigentü-
mer der Flächen und nicht mehr beim Nutzer der 
Flächen. 

Wer bis zum 31.12.2024 einen Grundsteu-
ermessbescheid vom Finanzamt mit Wirkung ab 
01.01.2025 erhalten hat, sollte in Kürze auch einen 
entsprechenden Abgabenbescheid erhalten. 
Auf dem Abgabenbescheid ist zu prüfen:
1.  die Zuordnung der Grundsteuer zu Wohn- oder 

Nichtwohngrundstücken 
2.  ob der ausgewiesene Grundsteuermessbetrag 

der Festsetzung des Finanzamtes entspricht 
3.  und, soweit bisher am SEPA-Lastschriftverfah-

ren teilgenommen wurde, ob der Abbuchungs-
hinweis unter der Berechnung der Abgaben 
ausgewiesen ist. 

Zur Festsetzung der Grundsteuer A wurden neue 
Kassenzeichen (= Verwendungszweck) vergeben. 
Sofern eine Abbuchung der Steuer gewünscht 
wird, muss ein neues SEPA-Lastschriftmandat erteilt 
werden. Das Formular ist im Internet unter www.
wernigerode.de unter dem Suchbegriff: »SEPA-
Lastschrift allgemein« zu fi nden. Angelegte Dau-
eraufträge sind auf die neuen Beträge anzupassen.  

Das nachfolgende Prüfschema bietet die Mög-
lichkeit, die Grundsteuer zu überprüfen.

Sollten die Angaben im Grundsteuerwertbe-
scheid nicht korrekt sein, wenden sich Betroffene 
bitte an das Finanzamt. Sollte die Einspruchsfrist 

(1 Monat nach Bekanntgabe der Finanzamtsbe-
scheide) abgelaufen sein, kann auf elektronischem 
Wege (siehe Prüfschema) ein Antrag auf fehlerbe-
seitigende Wertfortschreibung auf den 01.01.2025 
gestellt werden. 

Wird dem Antrag entsprochen, erfolgt automa-
tisch eine Korrektur der Grundsteuerfestsetzung.

Sofern bereits beim Finanzamt gegen die Be-
wertung des Grundstücks Einspruch eingelegt wur-
de, ist die Grundsteuer vorerst mittels des festge-
setzten Messbetrages festzusetzen und zu zahlen. 

Bei Änderungen im Rahmen des Einspruchsverfah-
rens wird die Grundsteuer automatisch durch die 
Stadt angepasst. //

(1 Monat nach Bekanntgabe der Finanzamtsbe- Bei Änderungen im Rahmen des Einspruchsverfah-

Prüfschema Grundsteuer
Sollten Sie Zweifel an der Richtigkeit des Ihnen vorliegenden Grundsteuerbescheids haben, folgen 
Sie bitte dem nachfolgenden Prüfschema. Teilen Sie Fehler bitte elektronisch mit. Die Kommune (Gemeinde/Stadt) und/oder das Finanzamt 
kann Korrekturen damit schneller durchführen.

Stimmt der Grundsteuermessbetrag im Grundsteuerbescheid (Kommune) mit dem Grundsteuermessbetrag des Grundsteuermessbescheids vom Finanzamt überein?

Stimmen die angegebenen Daten im Grundsteuerwertbescheid vom Finanzamt (01.01.2022) mit Ihren Angaben überein?
Bitte beachten Sie eventuelle Erläuterungen im Bescheid zum 01.01.2022 vom Finanzamt.

Nehmen Sie Kontakt mit der Gemeinde/Stadt auf (auch bei Fragen zu Hebesatz und Zahlungsschwierigkeiten).

Nehmen Sie auf elektronischem Weg Kontakt mit der Bewertungsstelle Ihres Finanzamtes auf.
über ELSTER 

mit einer „sonstigen Nachricht oder Grundsteueränderungsanzeige“ (mit Registrierung)
über das ELSTER-Kontaktformular für steuerliche Fragen 

(keine Registrierung notwendig)per Internet-Suche oder über die Seitehttps://finanzamt.sachsen-anhalt.de
Wichtig:

• Angabe Aktenzeichen
• Beschreibung Fehler
• Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse für Rückfragen
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Informationen zur Grundsteuer 2025“.

Waren die Angaben in Ihrer Grundsteuererklärung korrekt?
Beispiele für mögliche Fehler:• Wohnfläche wurde zusätzlich als Nutzfläche angegeben 

(Doppelberücksichtigung)• nicht zur Wohnfläche gehörende Zubehörräume außerhalb der Wohnung wurden als Wohnfläche angegeben (z.B. Keller, Dachboden, Garage)• Miteigentumsanteile nicht richtig angegeben, kompletter Grund und Boden oder Wohnfläche des gesamten Hauses bei Miteigentum versteuert.

Der Grundsteuerwert des Finanzamtes und die von der Kommune festgesetzte 
Grundsteuer sind korrekt! Es besteht keine Veranlassung, sich an das jeweilige Finanzamt bzw. die Kommune zu wenden.

Hinweise zur Grundsteuer ab 01.01.2025

Ja
Nein

Ja Nein

Nein

Ja

Herausgeber: Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt | Januar 2025

Ihre Ansprechpartner der Stadt 
Wernigerode im Sachgebiet Steuern 

erreichen Sie unter der
Telefonnummer 03943 654 225
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Bürger- und Miniaturenpark Wernigerode blickt auf erfolgrei-
ches Gartenjahr zurück und bereitet nun die neue Saison vor
Der Winter ist in Wernigerode eingezogen. Ver-
schlossen sind die Tore des Bürger- und Miniatu-
renparks. Kein »Ziegenmeckmeck« ist aus dem 
Tiergehege mehr zu vernehmen. Keine Modell-
Sehenswürdigkeit mehr an ihrem Platz im »Kleinen 
Harz«. So wie sich die Natur während der kalten 
Jahreszeit zurück in ihr Innerstes zieht, finden alle 
Arbeiten des Park-Teams nun hauptsächlich hin-
ter den Kulissen statt. Anstelle von Winterschlaf 
herrscht hier jedoch emsiges Treiben. Denn nach 
einer so gästereichen Saison – rund 167.000 wa-
ren es im Jahr 2024 – muss einiges Inventar wie 
Bänke, Stühle und Blumenkästen sowie  nahezu alle 
Miniaturbauten wieder auf Vordermann gebracht 
werden. 

Während das Team der Modellbauwerkstatt im 
vergangenen Jahr den Bereich rund um Schierke mit 
dem Schierker Feuersteinfelsen und dem Schierker 
Bahnhof in den Wintermonaten neu anlegten, wird 
aktuell seit einigen Monaten die historische Burg 
Falkenstein umfassend restauriert. Diese war eines 
der ersten Modelle im Miniaturenpark. Doch nun 
war der große Bereich des Vorhofs in die Jahre ge-
kommen.

Der Innenbereich wurde einst komplett mit Kies 
ausgefüllt. Im Laufe der Zeit war dieser allerdings 
abgesackt und durch die Witterung unansehnlich 
geworden. So haben die Kollegen den gesamten 
Unterboden der Vorburg neu hergestellt, auf dem 
dann die Untergrundplatten festmontiert wurden. 
Auf diese wurden wiederum tausende kleine Pflas-
tersteine, die in mühevoller Handarbeit aus weißen 
Platten ausgestanzt wurden, einzeln aufgeklebt 
und bemalt. Ebenso bedurften die Dächer der Ne-
bengebäude einer Komplettsanierung. Eine wahre 
Geduldsarbeit.

Mit Rückblick auf die Ereignisse im Bürgerpark 
ist den Stammgästen sicher aufgefallen, dass die 
Erlebnisturmanlage weiter ausgebaut und mit Blick-
richtern zum Brocken und Schloss Wernigerode so-
wie mit Panoramatafeln ausgestattet wurde. Diese 
sollen Neugierige zu den Sehenswürdigkeiten der 
Region informieren und zu einem Besuch anregen. 
Des Weiteren erfreute sich die neue Murmelbahn-
anlage mit 10 Spielstationen großer Beliebtheit; al-
lein in einer Saison wurden rund 16.000 Murmeln 
verkauft. Gleichfalls lockte der vietnamesische »Hoi 
An Garden« viele Besucher an. Riesige Hibiskus-

blüten, ein Blütenmeer in den Traditionsfarben rot 
und gelb sowie die handgefertigten Holzskulpturen 
sorgten dort für viele asiatisch angehauchte Foto-
motive. Chefgärtnerin Sandra Pech ist nun gerade 
dabei, sich neben der Frühjahrsbepflanzung um 
farbenfrohe und besondere Sommerblumenarran-
gements zu kümmern, die während der Saison wie-
der die Besucher erfreuen sollen.  

Am 5. April 2025 werden die Tore des Parks 
wieder geöffnet. Die Saisonkarten sind bereits ge-

druckt und sowohl in der Tourist-Information Wer-
nigerode als auch im Onlineshop der Tourist-Infor-
mation erhältlich. Auch im kommenden Jahr wer-
den zahlreiche Veranstaltungen geplant u.a. wieder 
das beliebte Event »Miniaturenpark bei Nacht« mit 
Lichterglanz und einer Multimediashow. Weitere 
spannende Projekte, Ausstellungen und Veranstal-
tungen sind in der Planung, werden aber erst im 
nächsten Amtsblatt verraten. //
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Neues Löschfahrzeug für Wernigerodes Ortsteil Schierke
Am 31. Januar 2025  wurde ein neues Löschfahr-
zeug offiziell an die Freiwillige Feuerwehr Schierke 
übergeben. Rüdiger Dorff, Dezernent Bürgerser-
vice, nahm die Übergabe vor und dankte den Ka-
meradinnen und Kameraden: »Das neue Fahrzeug 
ist eine Bereicherung für die Schierker Feuerwehr 
mit moderner Technik. Auch wenn wir auf wenige 
Einsätze hoffen, freue ich mich und danke Ihnen für 
hervorragende ehrenamtliche Arbeit mit steigen-
den Aktivenzahlen und die gute Zusammenarbeit 
mit den anderen Wehren.«

Das Löschfahrzeug LF 10 mit einem integrierten 
Wassertank von 2000 Litern wurde im Jahr 2022 
ausgeschrieben, im Werk Rosenbauer Luckenwalde 
fertiggestellt, und im Dezember nach Wernigerode 
überführt. Mit der feierlichen Übergabe tritt es nun 
offiziell in den Dienst der Schierker Wehr. 

Das Fahrzeug ist mit der üblichen Beladung zur 
Brandbekämpfung, Menschenrettung einschließ-
lich einer vierteiligen Steckleiter, vier Pressluftat-
mer, eines Atemschutzüberwachungssystems so-
wie zweier Fluchthauben versehen. Darüber hinaus 
gehört zur Ausstattung alles Notwendige für eine 
einfache technische Hilfeleistung, wie einer Strom-
versorgung. //

Zusammenfassung zur Jahreshauptversammlung der  
Freiweilligen Feuerwehr Minsleben für das Jahr 2024
MITGLIEDER:

–	 gesamt: 88
–	 41 Einsatzkräfte
–	 5 Kameraden in der Alters- und Ehrenabteilung
–	 13 passive Mitglieder
–	 13 Kinder in der Kinderfeuerwehr
–	 16 Jugendliche in der Jugendfeuerwehr 

EINSÄTZE:

–	 gesamt: 45
–	� 19 Alarme durch Brandmeldeanlagen  

(8 aktive Auslösungen)
–	 11 Brandeinsätze
–	 13 Technische Hilfeleistungen
–	 2 Übungen

GRÖSSTE EINSÄTZE:

–	� Waldbrände im Nationalpark, Brände in 3 Ein-
kaufsmärkten und einem Autohaus

WEITERBILDUNG:

14-tägige Dienstabende durchgeführt und viele 
Lehrgänge auf Stadt-, Kreis- und Landesebene 
besucht

BETEILIGUNGEN:

–	 Durchführung Osterfeuer 
–	 Skatnachmittag
–	 Schützenfest mit Tag der Feuerwehr 
–	� Weihnachtsmarkt in Zusammenarbeit mit 

Schützenverein
–	 Lichterfahrt
Dank an alle Kameradinnen und Kameraden sowie 
den Familien, allen Sponsoren, den anderen Orts-
wehren und dem Schützenverein für die gute Zu-
sammenarbeit.

ERNENNUNGEN UND BEFÖRDERUNGEN

Ernennung zur Feuerwehrfrauanwärterin: 
Zoe Jogsch

Ernennung zum Feuerwehrmannanwärter:
�Mika Haunschild, Torsten Hopstock, Phillip Mock, 
Felix Richter

Beförderungen:
Feuerwehrfrau: Emily Rettmer
Feuerwehrmann: Simon Belger, Justin Jurgeit 
Oberfeuerwehrfrau: Steffi Siedenberg
Oberfeuerwehrmann: Alexander Mock
1. Hauptfeuerwehrmann: Tim Jogsch, Sandy Koch
Löschmeister: Stefan Deutschländer

Berufung zum Gruppenführer:
Stefan Deutschländer

Dezernent Rüdiger Dorff übergibt den symbolischen Fahrzeugschlüssel an die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Schierke © Pressestelle Stadt Wernigerode

Von links nach rechts: M.Treuthardt, U.-F. Albrecht, M. Söchting, F. Siedenberg, E. Rettmer, T. Hopstock, 
S. Siedenberg, S. Belger, P. Mock, M. Haunschild, Z. Jogsch, S. Koch, F. Richter, S. Deutschländer, 
T. Jogsch, J. Jurgeit, A. Mock

Vorgemerkt!

Blaulichtmeile
am 24.05.2025

Die Jugendfeuerwehr Wernigerode wird 
in diesem Jahr 160 Jahre alt und ist damit 
die älteste in ganz Deutschland. 
Anlässlich dieses Jubiläums findet im Mai 
2025 die »Blaulichtmeile« statt.

Die Freiwillige Feuerwehr Wernigerode 
präsentiert sich an diesem Tag auf dem 
Markt. Bis zum Nicolaiplatz stellen sich 
Wasserwehr, Feuerwehrmuseum, Ret-
tungsdienst, Polizei, Psychosoziale Not-
fallversorgung, Bundeswehr, THW, DLRG, 
Bergwacht und DRK gemeinsam vor.
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„Ich hatt e schon immer 
gern die Fäden in der Hand“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

Unser umfangreiches 
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in 
Bio-Qualität  

FÜR ERWACHSENE

FÜR GRUNDSCHÜLER

•Rhythmus und Beat
•Koordination
•Grundlagen des 
     Schlagzeugspiels
•Spaß u. Gemeinschaft

•Samba-Trommeln
•rhythmische Grundlagen
•Spaß u. Gemeinschaft

Schnuppertermin und Info
bei Stefan Heymann:
0172 3594987

1./2. Klasse und 3./4. Klasse

dienstags 18 Uhr für Anfänger

schon mal vormerken: Ukulele-Workshop am Sa 8.2.25

»Tagsüber liebevoll umsorgt, 
abends im eigenen Zuhause.«

Tagestreff „Fit und Aktiv“                             
Georgiistraße 16                                           
38855 Wernigerode
Mobil: 0151 14460450

www.diakonie-halberstadt.de
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Öffentliche Bekanntmachungen
STADT WERNIGERODE

Friedhofsordnung Benzingerode 
Der Kirchenvorstand der Evangelisch-lutherischen Harzkirchengemeinde Trini-
tatis hat am 07.11.2024 für die kirchlichen Friedhöfe in Heimburg und Ben-
zingerode gemäß § 53 Kirchengemeindeordnung eine neue Friedhofsordnung 
beschlossen. Diese Friedhofsordnung und alle Änderungen treten jeweils am 
Tage ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Mit In-Kraft-Treten der Fried-
hofsordnung treten alle früheren Bestimmungen über die Ordnung auf den 
Friedhöfen außer Kraft. Das Landeskirchenamt der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche in Braunschweig hat die Friedhofsordnung am 21. Januar 2025 
gemäß § 53 Absatz 3 der Kirchengemeindeordnung kirchenaufsichtlich ge-
nehmigt. Gemäß § 35 der Friedhofsordnung ist diese an den folgenden Stel-
len veröffentlicht bzw. ausgelegt: In den Schaukästen der Orte Benzingerode 
und Heimburg, Homepage der Stadt Blankenburg, Homepage der Gemeinde 
Heimburg, Kirchenbüro der Kirchengemeinde und auf der Webseite der Stadt 
Wernigerode. 

Bekanntmachung Grabmale
Die Stadtverwaltung teilt mit, dass auf den städtischen Friedhöfen in Wernige-
rode, im OT Schierke und im OT Silstedt im Rahmen der allgemeinen Verkehrs-
sicherungspflicht jährlich, nach der Frostperiode, alle Grabsteine und sonstige 
baulichen Anlagen auf ihre Standsicherheit überprüft werden. 

Die Überprüfung erfolgt nach den Vorschriften der SLFG (VSG 4.7§9). 

Die beanstandeten Grabsteine werden durch Schilder kenntlich gemacht.

Grabsteine, die eine unmittelbare Gefahr darstellen, werden sofort umgelegt.

Gemäß der z.Z. gültigen Friedhofssatzung für die Friedhöfe der Stadt Wer-
nigerode ist der Nutzungsberechtigte für den ordnungsgemäßen Zustand des 
Grabmales verantwortlich (s. § 25 Satz 2). 

Die Fundamentierung und Befestigung von Grabmalen und sonstigen bauli-
chen Anlagen sind ihrer Größe entsprechend nach den allgemeinen anerkann-
ten Regeln des Handwerks (Richtlinien des BIV des Deutschen Steinmetz-, 
Stein- und Holzbildhauerhandwerks für das Fundamentieren und Versetzen 
von Grabdenkmäler in der jeweils geltenden Fassung) zu fundamentieren und 
so zu befestigen, dass sie dauerhaft standsicher sind, und auch beim Öffnen 
benachbarter Gräber nicht umstürzen oder sich senken können (s. § 24). 

Friedhofsgebührensatzung  
für den Friedhof der Neuen  
Evangelischen Kirchengemeinde 
Wernigerode (Theobaldifriedhof)
Der Gemeindekirchenrat der Neuen Evangelischen Kirchengemeinde Wernige-
rode hat aufgrund von § 44 Absatz 1 des Kirchengesetzes über die evangeli-
schen Friedhöfe in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Friedhofs-
gesetz FriedhG) vom 20. November 2020 ( Abl. EKM 2020 S. 228 ) in seiner 
Sitzung am 11.11.2024 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Ruhefristen

Für den Theobaldifriedhof in Wernigerode gelten folgende Ruhefristen:
1.	 Für Erdbestattungen 20 Jahre
2.	 Für Urnenbestattungen 20 Jahre

§ 2 Gebühren

(1)	� Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten Leistungen sind 
ausschließlich dem Friedhofsträger vorbehalten.

(2) Tarife:
1.	 Grabberechtigungsgebühren 
Erwerb des Nutzungsrechtes entsprechend der Zuordnung im Gesamtplan
1.1.			  Erdgrabstätten	 pro Jahr� 20 Jahre
1.1.1.		  Erdwahlgrabstätte, je Grabstelle	 50,00 €	�  1000,00 €
				   (1 Sarg und bis zu 2 Urnen )
1.2. 		  Kindergrabstätten
1.2.1. 		 Erdwahlgrabstätten für Kinder (2–12 Jahre)	 47,00 €	�  940,00 €
1.3. 		  Urnengrabstätten
1.3.1. 		 Urnenwahlgrabstätten, je Grabstelle
1.3.1.1.	 Urnenwahlgrabstätten	 42,00 €	�  840,00 €
1.3.1.2.	� Urnenwahlgrabstätten friedhofsgepflegt	 105,00 €	�  2100,00 €
				�   (einschließlich Anlage, Gestaltung, Instandhaltung und Pflege durch 

den Friedhofsträger. Die Namensnennung wird durch den Friedhofs-
träger in Auftrag gegeben. Die Kosten für die Namensnennung wer-
den nach Ausführung ohne Aufschlag an den Nutzungsberechtigten 
weiter berechnet und sind in der Gebühr nicht enthalten.)

1.3.2.   	 Urnengemeinschaftsgrabstätte (UGA)		�   1180,00 €
				�   Grabstelle in der UGA auf die Dauer der Ruhezeit einschließlich Anla-

ge, Gestaltung, Instandhaltung und Pflege durch den Friedhofsträger 
sowie Namensnennung.

				�   Die Namensnennung wird durch den Friedhofsträger in Auftrag ge-
geben. Die Kosten für die Namensnennung werden nach Ausführung 
ohne Aufschlag an den Nutzungsberechtigten weiter berechnet.

1.4. 		  Reservierungen / Verlängerungen
1.4.1. 		 Reservierung
				�   Wird ein Nutzungsrecht an einer Wahlgrabstelle ohne zeitgleiche An-

meldung einer Bestattung vergeben (§ 22 Absatz 5 FriedhG), wird ab 
dem Zeitpunkt der Nutzungsrechtvergabe die jährliche Grabberechti-
gungsgebühr nach den Tarifstellen 1.1.1., 1.2.1 und 1.3.1 erhoben.

1.4.2. 		 Verlängerung
				�   Ist bei einer Bestattung auf einer Erd- oder Urnenwahlgrabstätte, an 

der bereits ein Nutzungsrecht besteht, zur Einhaltung der Ruhefrist 
die Verlängerung des Nutzungsrechtes erforderlich, wird für die Ver-
längerungszeiträume, die ganze abgeschlossene Jahre, die jährliche 
Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstellen gemäß 1.1.1, 1.2.1 
und 1.3.1 sowie für die Verlängerungszeiträume, die weniger als gan-
ze Jahre umfassen, für jeden abgeschlossenen Monat ein Zwölftel 
der jährlichen Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstellen gemäß 
1.1.1., 1.2.1. und 1.3.1 erhoben.

2. 				   Bestattungsgebühren
2.1. 		  Erdbestattungen
2.1.1. 		 Erdbestattung  
				   (auch Wiederbestattung nach Ausbettung)� 832,00 €
2.1.2. 		 Erdbestattung von Kindern 2 – 12 Jahren� 672,00 €
2.2. 		  Urnenbeisetzung  
				   (auch Wiedereinsetzung nach Ausbettung)	�  194,00 €
2.3. 		  Ausbettungen
2.3.1. 		 Ausbettung Sarg		�   1210,00 €
2.3.2. 		 Ausbettung Urne		    � 218,00 €  

3. 				   Nutzung Theobaldikapelle
				�   Die Gebühren dafür werden nach der gültigen Gebührenordnung der 

Kirchengemeinde für die Nutzung der Kirchengebäude erhoben.

4. 				   Verwaltungsgebühren 
4.1. 		  Zulassung von Gewerbetreibenden
        		  (Steinmetze, Bestatter, Gartenbaubetriebe, Fotografen)
4.1.1. 		 Zulassung von Gewerbetreibenden einmalig / für 1 Jahr� 20,00 €
4.1.2. 		 Zulassung von Gewerbetreibenden für 3 Jahre		�   50,00 €
4.1.3. 		 Ablehnung / Rücknahme/ Widerruf einer Zulassung	�  30,00 €
           	 (auch Widerruf einer Zulassung für Rednerinnen und Redner
           	 Gemäß § 19 Abs 3 Satz 4 FriedhG) pro Vorgang
4.2. 		  Bearbeitung Antrag auf Ausgrabung /  
				    Umbettung; pro Vorgang	�  65,00 €

(3) �Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenpositionen wird 
zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben und separat im Gebühren-
bescheid ausgewiesen. Leistungen, die der Umsatzsteuer unterliegen, sind 
entsprechend gekennzeichnet.
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§ 3 Gewerbliche Leistungen

Für nicht in dieser Gebührenordnung aufgeführte Leistungen gewerblicher Art 
(z. B. Gießen, Sauberhalten, Bepfl anzung, gärtnerische Arbeit) richtet sich das 
Entgelt nach einer besonderen Entgeltordnung bzw. dem Angebot der Fried-
hofsverwaltung.

§ 4 Inkrafttreten

Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung, 
jedoch nicht vor dem 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt außer Kraft die Ge-
bührensatzung vom 10.03.2014 / Änderungssatzung vom 11.03.2019. Maß-
gebend für die Anwendung ist der Tag der Zusage der Leistung.

Friedhofsträger:
Wernigerode, den 11.11.24 Gez. Schlage
  Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
D. S.  
 Gez. K. Ehelebe
 Mitglied des Gemeindekirchenrates
Genehmigungsvermerke:  
Kreiskirchenamt Harz-Börde 
D.S. 
 Gez. Grundmann
Halberstadt, den 03.12.2024 Amtsleiter Eckart Grundmann

Ausfertigung: 
Die vom Gemeindekirchenrat der Neuen Evangelischen Kirchengemeinde 
Wernigerode am 11.11.2024 beschlossene Friedhofsgebührensatzung für 
den Friedhof St. Theobaldi in Wernigerode wurde dem Kreiskirchenamt Harz-
Börde als zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichtsbehörde hat 
am 03.12.2024 unter dem Aktenzeichen  FH 03 / 2024vorstehend genannter 
Ordnung die kirchenaufsichtliche Genehmigung erteilt.
Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung der Neuen Evangelischen 
Kirchengemeinde Wernigerode wird hiermit ausgefertigt und öffentlich be-
kannt gemacht.

D.S. 
 Gez. Grundmann
Halberstadt, den 03.12.2024 Amtsleiter Eckart Grundmann

Der 14. Stiftungsbericht der Stadt 
Wernigerode ist erschienen
Sehr geehrte Damen und Herren,

für die Stadt Wernigerode sind Stiftungen ein hervorragendes Instrument, in 
den Bereichen Kultur, Soziales und Bildung nachhaltige Akzente zu setzen, die 
aus Mitteln des städtischen Haushaltes nicht fi nanzierbar wären. 

Stiftungen unterliegen in Deutschland keiner Publizitätspfl icht, dabei ist die 
Kommunikation von Stiftungen mit der Öffentlichkeit sehr wichtig. Vertrauen 
in eine Stiftung und in das Stiftungswesen kann nur aufgebaut werden, wo 
Transparenz herrscht.

Mit einem Stiftungsbericht baut sich eine Stiftung ein Aushängeschild oder eine 
Visitenkarte auf. Der Stiftungsbericht steht so für das Selbstbild in der Öffent-
lichkeit. Potenzielle Partner, potenzielle Förderer und Antragssteller können da-
durch interessiert werden.

Der Staat allein kann nicht alle Probleme und Herausforderungen unserer Ge-
sellschaft meistern. Aus diesem Grund sind der persönliche Einsatz und die fi -
nanzielle Unterstützung eines Jeden für eine Sache, die ihm am Herzen liegt, 
jederzeit willkommen.

Wir danken allen, die sich bisher in vielfältiger Form für verschiedene Stiftungen 
in der Stadt engagiert haben. Gleichzeitig freuen wir uns, wenn wir auch Sie 
dazu »anstiften« können, sich mit Geld, Zeit oder Ideen in der Arbeit der Stif-
tungen in der Stadt Wernigerode einzubringen.

Wirken Sie mit, damit sich etwas bewegt.  

Mit unserem diesjährigen Stiftungsbericht möchten wir Sie wieder über die Ak-
tivitäten, die geförderten Projekte und über das Engagement der Stiftungen in 
der Stadt Wernigerode im vergangenen Geschäftsjahr 2023 informieren.

Den Stiftungsbericht können Sie unter www.wernigerode.de nachlesen.

Für Fragen rund um das Stiften können Sie die Stiftungsverwaltung erreichen 
unter:
Stadt Wernigerode
Controlling/Beteiligungsmanagement
Marktplatz 1
38855 Wernigerode
Ansprechpartner:  
Herr Toni Wenzel Frau Sylvia Hillen
Telefon: 03943-654 140 Telefon: 03943-654 141 
Fax: 03943-654 7 140 Fax: 03943-654 7 141
E-Mail:  toni.wenzel@wernigerode.de E-Mail: sylvia.hillen@wernigerode.de

SONSTIGES

Informationen zur 
Sammlung von Bioabfällen
Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR (enwi) bietet den Bewoh-
nern der Stadt Wernigerode die haushaltsnahe und kostenlose Sammlung von 
Bioabfällen an. Diese Sammlung fi ndet statt

am Samstag, dem 22. März 2025, im Stadtgebiet Wernigerode;

am Mittwoch, dem 26. März 2025, in Benzingerode;

am Freitag, dem 28. März 2025, in Minsleben, Reddeber und Silstedt;

am Dienstag, dem 1. April 2025, in Drei-Annen-Hohne und Schierke sowie

am Montag, dem 7. April 2025, in Bolmke.

Allen Interessenten, die sich an dieser Aktion beteiligen möchten, gibt die enwi 
folgende Hinweise:

Es werden Bioabfälle wie Baum- und Strauchschnitt, Heckenschnitt, Rasen-
schnitt, Laub, Stauden und andere biologisch abbaubare Abfälle gesammelt.

Damit eine zügige Übernahme möglich ist, legen Sie bitte das Material am 
Sammeltag bis spätestens 07:00 Uhr geordnet vor Ihrem Wohngrundstück 
am Straßenrand bereit.

Sollten durch Baumaßnahmen Einschränkungen für die Abfuhr des Materi-
als bestehen, legen Sie bitte die Bioabfälle an der nächst befahrbaren Straße 
ab.

Um das Aufl aden zu erleichtern, ist es notwendig, den Baum- und Strauch-
schnitt vorher zu bündeln. Verwenden Sie dazu Naturfasern, denn Metall- 
oder Plastikbänder können in der Kompostanlage nicht verrotten. Die Bün-
del können bis zu 25 Kilogramm schwer und bis zu 2 Meter lang sein, die 
Äste bis zu 15 Zentimeter dick.

Für Kleinmaterial bietet die enwi 70-Liter-Papiersäcke zum Preis von 1,40 
Euro/Stück an. Die Vertriebsstellen entnehmen Sie bitte dem Entsorgungs-
kalender 2025, den Internetseiten der enwi oder der enwi-App. Sie können 
das Material aber auch in Körben, Wannen, Eimern oder Kartons bereit-
stellen. Diese Gefäße nehmen Sie nach dem Entleeren wieder an sich. Bitte 
verwenden Sie keine Textil- oder Plastiksäcke sowie Regen- und Abfall-
behälter!

Bitte säubern Sie bei eventueller Verschmutzung die Übergabestelle nach 
der Abfuhr.

Beachten Sie bitte die Hinweise schon bei der Vorbereitung des Materials, 
da der Entsorger sonst Ihre Bioabfälle nicht mitnehmen kann.

Ergänzend zur Straßensammlung bietet die enwi privaten Haushalten die Mög-
lichkeit an, Kleinmengen (max. 2 m³) mit eigenen Transportmitteln kostenfrei 
auf nachfolgenden Anlagen zu den angegebenen Zeiten anzuliefern:

Wertstoffhof Wernigerode, Am Köhlerteich 9, Zeitraum: ganzjährig, Mon-
tag bis Freitag 09:00 – 18:00 Uhr (Dezember bis Februar 10:00 – 17:00 Uhr) 
und Samstag 09:00 – 13:00 Uhr.

Wertstoffhof Oberharz in Elbingerode, Bauhof der Stadt, Mühlental an der 
B 27, Zeitraum: ganzjährig, Dienstag 13:00 – 18:00 Uhr (November bis Fe-
bruar 13:00 – 17:00 Uhr) und Samstag 09:00 – 12:00 Uhr.

Auftretende Fragen werden im Vorfeld zur Sammlung und an den Sammelta-
gen telefonisch unter der Nummer 0 39 41 – 68 80 45 beantwortet.

Ihre Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR 
Halberstadt,den 12.02.2025
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Einladung	 zur Mitgliederver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Wernigerode 2025
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Wernigerode lädt hiermit alle Jagdgenos-
sen der Gemarkung Wernigerode recht herzlich zu einer Mitgliederversamm-
lung ein.
Ort:		� Gasthaus Rothe Mühle – Horst Abel,  

Rothe Mühle 1, 38855 Wernigerode
Datum:	 Mittwoch, 19.03.2025
Uhrzeit:	 18:00 Uhr

Tagesordnung:	
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Bericht des Kassenwartes zum Jagdjahr 2024/2025
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
6.	 Bericht der Jagdpächter zum Jagdjahr 2024/2025
7.	 Beschluss zur Verwendung des Reinerlöses
8.	 Wahl der Kassenprüfer
9.	 Diskussion und Sonstiges
10.	 Schlusswort

Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
Wernigerode sowie deren Vertreter mit gültiger Vollmacht. Das zu nutzende 
Formular für die Vollmacht ist beim Vorstand erhältlich.

Gez. M. Selmikat
Vorstandsvorsitzender

Komplexreinigung 2025
BURGBREITE

Jeweiliges Reinigungsgebiet an 
einem Werktag (Mo, Di, Mi, Do)

Mo, 17.03., ab 07:00 Uhr:	
Am Kastanienwäldchen 2 – 10  
mit Parkplatz		

Mo, 17.03., 13:00 – 16:00 Uhr:
Karl-Marx-Straße, rechte Seite
An der Orangerie und entlang 
Ärztehaus
Am Kastanienwäldchen Nr. 1 – 17 

Di, 18.03., 13:00 – 16:00 Uhr:
Kopernikusstraße, mit Zufahrt Kita 
Musikus – Feuerwehrdurchfahrt 
und inklusive aller städtischen Park-
taschen			 

Mi, 19.03., 13:00 –16:00 Uhr:
Bert-Heller-Straße, einschließlich 
Parkplatz Edeka (städtischer Teil)
Karl-Marx-Straße linke Seite

Do, 20.03., ab 7:00 Uhr
Albert-Schweitzer-Straße, städtische 
Parktaschen zwischen Trafo und 
Containerplatz

Do, 20.03., 13:00 – 16:00 Uhr:
Albert-Schweitzer-Straße	
Albert-Einstein-Straße

STADTFELD

Jeweiliges Reinigungsgebiet an 
einem Werktag (Mo, Di, Mi, Do

Mo, 24.03., 13:00 – 16:00 Uhr:
Walther-Grosse-Ring 
Dr.-Jacobs-Straße
Elise-Crola-Str. (mit Stichstraße und 
mit Parkplatz)
Große Dammstraße 

Di, 25.03., 13:00 – 16:00 Uhr:
Theodor-Fontane-Straße		
Max-Otto-Straße

Mi, 26.03., 13.00 – 16.00 Uhr:
Ernst-Pörner-Straße	
Minslebener Straße

Do, 27.03., 13:00 – 16:00 Uhr:
Kohlgartenstraße 
Käthe-Kollwitz-Straße
Hilde-Coppi-Straße, ohne Parkplatz 
Ecke Minslebener Str.

HARZBLICK 

Jeweiliges Reinigungsgebiet an 
einem Werktag (Mo, Di, Mi, Do)

Mo, 31.03., 13:00 – 16:00 Uhr:
An den sieben Teichen
Heidebreite (von Einfahrt Bushalte-
stelle bis zur Einmündung 
Unterm Wulfhorn)
mit Umfahrt Bushaltestelle und 
Zufahrt Kita

Di, 01.04., 13:00 – 16:00 Uhr:
Unterm Wulfhorn 
Am Barrenbach			 
Heidebreite (von Unterm Wulfhorn 
bis Am Barrenbach)

Mi, 02.04., 13:00 – 16:00 Uhr:
Heidebreite (ab Am Barrenbach bis 
Zur Aue)	
Sattlerbad

Do, 03.04., ab 07:00 Uhr 
Parkplätze im Wohngebiet
Veckenstedter Weg / Grüne Gurke
Veckenstedter Weg / Heizhaus 
(städtischer Teil)
Zur Aue (beidseitig)
An den sieben Teichen (hinterer 
Teil) 

KOMPLEXREINIGUNG STRASSEN

Jeweiliges Reinigungsgebiet an 
einem Werktag (Mo, Di, Mi, Do)

Mo, 07.04., ab 07:00 Uhr
Bodestraße

Di, 08.04., ab 07:00 Uhr
Schillerstraße
Lüttgenfeldstraße
Karlstraße

Mi, 09.04., ab 07:00 Uhr
Parkplätze Stadtfeld
Ernst-Pörner-Straße,  
neben Yamaha-Musikschule
Minslebener Str. / 
Ecke Hilde-Coppi-Str.
Minslebener Str. / rechts neben 
NP-Markt

Do, 10.04., ab 07.00 Uhr
Parkplatz Stadtfeld
Walther-Grosse-Ring
Parkplatz Burgbreite
Kopernikusstraße/Benzingeröder 
Chaussee

Mo, 14.04., ab 07.00 Uhr
Plemnitzstraße
Parkplatz Stadtfeld
Kohlgartenstraße / Ernst-Pörner-
Straße

Mo, 14.04., ab 09.00 Uhr
Schreiberstraße mit Parktaschen
Bahnhofstraße (ab R.-Breitscheid-
Str. bis Feuerwehr)
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WIR BILDEN AUS!

SANDKASTEN WAR GESTERN

CKS-Bau GmbH 
Tief-, Straßen- und Hochbau
M.-Heinrich-Klaproth-Str. 22
38855 Wernigerode 
Tel.: 03943 55920 
E-Mail: info@cks-bau.de

AOK-Pflegepodcast gibt Tipps  
Die Pflege eines Familienangehörigen ist nicht nur psychisch und körperlich 
belastend. Auch zu wissen, welche Leistungen es gibt oder wie man diese 
beantragt, stellt Viele vor große Herausforderungen. Mit ihrem Pflegepod-
cast „ausgesprochen menschlich – Pflege“ gibt die AOK Sachsen-Anhalt 
deshalb umfassend Einblicke in das Thema Pflege sowie hilfreiche Tipps. 

In dem Podcast geben Experten aus 
dem Pflegebereich der AOK Sachsen-
Anhalt Einblicke in die Pflegeberatung 
bei der AOK, die Leistungen der Pflege-
versicherung und viele weitere Themen. 

Eine der Folgen beschäftigt sich bei-
spielsweise mit dem neuen Pflegeun-
terstützungs- und Entlastungsgesetz 
und welche Leistungsverbesserungen 
dieses für Pflegebedürftige und deren 
Angehörige mit sich bringt. In einer 
anderen Doppelfolge erklärt eine Pfle-
geberaterin ausführlich die speziellen 
Unterstützungsangebote für pflegende 
Angehörige. 

Insgesamt bietet der Podcast bislang 
sieben Folgen, zu finden ist er auf allen 
gängigen Streaming-Plattformen. Wei-
tere Informationen unter www.deine-
gesundheitswelt.de/gesundheitsnews/
pflege-wir-sind-an-ihrer-seite oder 
unter https://ausgesprochen-mensch-
lich-pflege.podigee.io/ 

Im AOK-Pflegepodcast „ausgesprochen 
menschlich – Pflege“ geben Experten 
umfassende Einblicke in das Thema und 
wertvolle Tipps zu Leistungen und Anträ-
gen. Foto: AOK

Anzeige

Die AOK Sachsen-Anhalt betreut rund 835.000 
Versicherte und 50.000 Arbeitgeber in 44 re-
gionalen Kundencentern. Mit einem Marktan-
teil von 41 Prozent ist sie die größte regionale 
Krankenkasse in Sachsen-Anhalt.

Barenberg 1            info@villa-bodeblick.de
38879 Schierke         039455 589200

Tickets und Infos auf
Theaterlichtermeer.de

13. april 2025

Wernigerode - kik

DAS
MUSICAL
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Wirtschaft im Fokus:  
Austausch mit der Autozulieferindustrie 
Auf Einladung des Oberbürgermeisters Tobias Ka-
scha trafen sich Vertreterinnen und Vertreter der 
Autozulieferindustrie im Rathaus. In dem offenen 
Austausch ging es vor allem um ein aktuelles Stim-
mungsbild aus den Unternehmen. Herausforde-
rungen, Chancen und die wirtschaftliche Lage der 
Branche waren Themen des Treffens. Mit dabei wa-
ren u.a. die MWG Gruppe, NEMAK Wernigerode, 
KSM Castings, die Industrie- und Handelskammer 
und die Stadtwerke Wernigerode. Ergänzend dazu 
informierte Anja Huth von der Agentur für Arbeit 
über Unterstützungsangebote für Unternehmen 
und Beschäftigte. David Bley, verantwortlich für 
Stadt- und Grünflächenplanung der Stadt Wernige-
rode, stellte die Pläne zur kommunalen Wärmepla-
nung vor – ein wichtiger Baustein für die nachhal-
tige Entwicklung unserer Stadt. Alle sind sich einig: 
der Dialog bleibt offen – gemeinsam gestalten wir 
die Zukunft der regionalen Wirtschaft! //

neunfach
3. APRIL BIS 25. MAI 2025

GALERIE 1530 · WERNIGERODE

NEUN KÜNSTLER 
NEUN PERSPEKTIVEN
EINE AUSSTELLUNG

Programm

DONNERSTAG, 3. APRIL

19 Uhr  // Ausstellungseröffnung  
in der Galerie 1530 mit musikalischem Beitrag, 
Sektempfang und Vorstellung der Künstler.

FREITAG, 11. APRIL
11 –14 Uhr  // Stephan Klaube – Installation I: 
BAUM DER LIEBE // Arbeiten mit Kindern  
und Jugendlichen // Hohe Halle und Hof //  
Zuschauer willkommen

SAMSTAG, 12. APRIL
11 –14 Uhr  // Stephan Klaube – Installation I: 
BAUM DER LIEBE // Arbeiten mit Kindern  
und Jugendlichen // Hohe Halle und Hof // 
Zuschauer willkommen

14 Uhr // Günter Grohs – Vortrag zur  
»Rekonstruktion der Verglasungen im Völker-
schlachtdenkmal Leipzig« // Remise

MITTWOCH, 16. APRIL
11 –14 Uhr  // Stephan Klaube – Installation II: 
BAUM DER LIEBE // Arbeiten mit Kindern  
und Jugendlichen // Hohe Halle und Hof // 
Zuschauer willkommen

DONNERSTAG, 17. APRIL
11 –14 Uhr  // Stephan Klaube – Installation II: 
BAUM DER LIEBE // Arbeiten mit Kindern  
und Jugendlichen // Hohe Halle und Hof // 
Zuschauer willkommen

SAMSTAG, 26. APRIL
14  – 17 Uhr // Rosemarie Hoffmann –  
Kinder-Workshop »Kunst des Filzens« //  
Hohe Halle // Unkostenbeitrag 2 Euro // 
Anmeldung erwünscht, maximal zehn Kinder

neunfach
NEUN KÜNSTLER // NEUN PERSPEKTIVEN // EINE AUSSTELLUNG!

Mit Ilona Butz, Dorit Goedecke, Günter Grohs, 
Rosemarie Hoffmann, Melanie Kuna-Drechsler, 
Stephan Klaube, Korvin Reich, Sabine Riemen-
schneider und Janet Wielgoß präsentieren neun 
Wernigeröder Künstler erstmals gemeinsam ihre 
einzigartigen Werke in der Galerie 1530. 

Entdecken Sie Malerei, Grafik, Skulpturen, Installatio­
nen und textile Kunst in einer vielseitigen Schau, die 
Kreativität und Individualität vereint. Workshops, 
Vorträge und Kunstaktionen runden die Ausstellung 
ab und eröffnen Ihnen die Möglichkeit, in die kreative 
Kunstwelt Wernigerodes einzutauchen. 

GALERIE 1530
Marktstraße 1, 38855 Wernigerode 
Telefon 0 39 43 · 55  71 13 // www.galerie1530.de

Die Galerie 1530 ist ein kultureller Anziehungspunkt 
in Wernigerode. Im Jahr 1530 errichtet und 2008 
liebevoll saniert, bietet die Einrichtung den perfekten 
Rahmen für vielfältige Kunstausstellungen. Betrieben 
wird die Galerie von der Kulturstiftung Wernigerode.

ÖFFNUNGSZEITEN // EINTRITT

Mittwochs bis freitags von 14 – 17 Uhr und samstags 
von 11 – 17 Uhr geöffnet. // Ostern geschlossen! // 
Der Eintritt ist frei. 

Bitte beachten Sie, dass die Galerie aufgrund von 
Treppen nicht barrierefrei ist.

DANKESCHÖN

Wir danken der Schneider Schreibgeräte GmbH 
sowie der Stadt Wernigerode für die freundliche 
Unterstützung.

SAMSTAG, 3. MAI
14  – 17 Uhr // Ilona Butz – Zeichnen mit Blei-  
und Aquarellstiften // Für Kinder ab 10 Jahren 
// Malatelier Raum 7 // Unkostenbeitrag 10 Euro

FREITAG, 9. MAI
11 –17 Uhr   // Sabine Riemenschneider –  
Demonstration des japanischen Holzschnitt-
Drucks // Malatelier Raum 7

SAMSTAG, 10. MAI
11 –17 Uhr  // Sabine Riemenschneider –  
Demonstration des japanischen Holzschnitt-
Drucks // Malatelier Raum 7

14 Uhr // Günter Grohs – Vortrag mit dem 
Thema »Architekturbezogene Projekte« // 
Remise

SAMSTAG, 17. MAI
11 –13 Uhr // Dorit Goedecke – Upcycling- 
Reliefgestaltung aus Karton // Kinderkurs ihres 
Zeichenateliers // Hohe Halle

14  – 17 Uhr // Dorit Goedecke – Upcycling-Re-
liefgestaltung aus Karton // Jugendkurs ihres 
Zeichenateliers // Hohe Halle

SAMSTAG, 24. MAI
11 –13 Uhr // Melanie Kuna-Drechsler –  
Malwerkstatt & Wachsmalerei für Kinder // 
Zeichnen mit Bleistift und Buntstift, Einführung in 
die Wachsmalerei // Hohe Halle // Unkosten­
beitrag 10 Euro // Anmeldung erforderlich, 
maximal 15 Kinder

14 Uhr // Dorit Goedecke – Vortrag: »Zeitlos 
schön – 25 Jahre Logo- und Corporate 
Design« // Ausstellungsraum 6 // Anmeldung  
erforderlich, Unkostenbeitrag 10 Euro

SONNTAG, 25. MAI
15 Uhr // Abschlussveranstaltung in der 
Remise mit Versteigerung von Kunstwerken.

Anmeldung
Kursanmeldungen sind über die Mailadresse 
kulturamt@wernigerode.de möglich. Falls nicht 
anders angegeben, ist keine Anmeldung erforder­
lich. // Der Unkostenbeitrag wird jeweils vor Ort 
abgerechnet. Denken Sie an genug Bargeld.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme  
und Ihren Besuch!

Ilona
Butz

Dorit
Goedecke

Günter
Grohs

Korvin
Reich

Sabine 
Riemenschneider

Janet  
Wielgoß

Rosemarie
Hoffmann

Stephan
Klaube

Melanie  
Kuna-Drechsler

Neueröffnung der 
Postfiliale  
in Wernigerode 
Seit Anfang Januar ist die neue Postfiliale in der 
Marktstraße 22 geöffnet. Die neuen Inhaber, Vik-
toria und Sergej Helm, versorgen die Innenstadt 
Wernigerodes mit allen gewohnten Post- und 
Paketdienstleistungen. Die zentrale Lage und die 
Parkmöglichkeiten entlang der Marktstraße ermög-
lichen einen reibungslosen Versand von Briefen und 
Paketen. Auch Postbank-Services können genutzt 
werden. Zur Eröffnung gratulierten Oberbürger-
meister Tobias Kascha und Wirtschaftsförderer Ralf 
Quednau. //

Traditionsgeschäft in neuer Hand –  
Unternehmensbesuch bei Spangenberg 
Orthopädie-Schuhtechnik 
Isabel Henning ist seit einiger Zeit die neue In-
haberin des bekannten Betriebes Spangenberg 
Orthopädie-Schuhtechnik. Tobias Kascha und 
Wirtschaftsförderin Ute Walther-Nachtmann be-
suchten die junge Unternehmerin, die 2016 ihre 
Meisterausbildung abgeschlossen hat. In verschie-
denen Schuhtechnik-Betrieben sammelte sie viele 
Erfahrungen. Als Ralf-Peter Spangenberg im Jahr 
2023 auf der Suche nach einer Nachfolge war, 
nutzte Isabel Henning die Gelegenheit und konnte 
sich ihren Traum vom eigenen Geschäft mit Hilfe 
der Gründungsberatung und der Investitionsbank 

des Landes erfüllen. Gemeinsam mit fünf Mitar-
beitenden fertigt sie Schuhzurichtungen, ortho-
pädische Maßschuhe und orthopädische Einlagen 
mit modernsten Techniken wie 3D Scan und CAD 
Frästechnik an. Umfangreiche Orthopädische Fuß-
beratungen und Ganganalysen sowie Schuhrepara-
turen gehören ebenfalls zum Angebot. Das Kom-
fortschuh-Angebot wird weiter ergänzt und lockt 
viele Stamm- und Neukunden in das Geschäft. 
Geplant ist weiterhin, auch neue Schuhmarken mit 
ins Angebot zu nehmen, die auch bei der jüngeren 
Generation Anklang finden. //

Waldgasthaus Armeleuteberg –  
immer einen Ausflug wert

Mit einem bunten Veranstaltungsprogramm wartet 
das Waldgasthaus Armeleuteberg im Jahr 2025 auf. 
Die Gaststätte in der Nähe des Kaiserturms ist ein 
beliebtes Wanderziel für Einheimische und Gäste. 
Das neue Konzept von Luise Grubitzsch und Kevin 
Spamer bietet tolle Veranstaltungen rund ums Jahr, 
Speisen und Getränke in gemütlicher Atmosphäre 
und liegt mitten im Wanderparadies unweit von 
Wernigerodes Innenstadt. 

Den beiden Inhabern ist es wichtig, das Wald-
gasthaus zu bewahren und auch in Zukunft mit Le-
ben zu füllen. Neben dem Angebot vor Ort bietet 
das Team vom Armeleuteberg auch Caterings an 
und ist als Veranstaltungslocation buchbar. Zwei 
gemütliche Ferienwohnungen runden das Angebot 
des jungen Betreiberduos ab. 

Tobias Kascha besuchte vor Kurzem das Wald-
gasthaus und sprach mit Luise Grubitzsch und  
Kevin Spamer über aktuelle Herausforderungen, 
Ziele und Unterstützungsmöglichkeiten. Wir wün-
schen dem Traditionsgasthaus weiterhin viel Erfolg 
und allzeit zahlreiche Gäste. //
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Hotel & Gasthaus

„Zum weißen Mönch“

Karfreitag,

18. April 2025

11:30 – 

ca.15:00 Uhr 

Großes Preiseangeln
an Ostern 2025
Rute raus und gewinnen, gewinnen!

Ein Gruß aus der Küche
Traditionell ist Karfreitag Fischtag!

Variationen von Fisch
@@

2 halbe gefüllte Eier mit deutschem Kaviar & Toast

@@
Erbsensüppchen mit Garnelen

@@
Zanderfilet auf Blattspinat 

mit Safran-Sauce und Drillingen

@@
Eisbecher „Fürst Pückler“ mit Sahnehäubchen

Gewinne beim Preiseangeln
Kaffeeklatsch zu zweit,
 2×Osterbrunch und… 

Preis nur 39,95 € pro Person, inkl. Gewinne
Die Getränke wählen Sie bitte á la carte.

Achtung: 
Frühbucherrabatt → Buchung bis 21.03.2025

Preis nur 34,95 € pro Person

Reservierung bis Freitag, 
den 28. März 2025 erforderlich!

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de �����������������������������������–����������

•  ab 2025
•  38 neue Mietwohnungen mit 
 63 m² bis 125 m²
•  moderne Grundrisse
• Tiefgaragenstellplätze
• familienfreundliches Wohnumfeld

Lutherstraße

Ihre Ansprechpartner
Leon Seltitz - 03943 26439 34
Andzelika Wolf - 03943 26439 26 

Wir bauen für Sie!

www.gww-wr.de
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Praktikum in der Stadtverwaltung
Mein Name ist Richard König ich bin in der 10. 
Klasse am Landesgymnasium für Musik. Ich kom-
me aus Wernigerode und habe mich entschieden, 
mein zweiwöchiges Pflichtpraktikum bei der Stadt 
Wernigerode im Büro des Oberbürgermeisters und 
in der Kämmerei zu absolvieren. 

Warum hast du dich für das Praktikum bei uns ent-
schieden? 
Ich habe mich für die Stadtverwaltung entschieden, 
da mich schon immer interessiert hat wofür die 
Stadt zuständig ist, was man vielleicht auch nicht 
immer sieht. Da Wernigerode meine Heimatstadt 
ist, hat mich unsere Verwaltung angesprochen. Ich 
freue mich, dass ich etwas beitragen konnte in ei-
nem wunderschönen Rathaus. 

Woran hast du während des Praktikums am meis-
ten Spaß? Hat dir auch etwas gar nicht gefallen? 
Besonders gefallen haben mir die Unternehmens-
besuche, aber auch die Nähe zu den Bürgerinnen 

und Bürgern. Die Abwechslung und die Vielfältig-
keit der Aufgaben fand ich spannend. Dazu habe 
ich viele neue Erfahrungen gesammelt, wie zum 
Beispiel bei der Zusammenarbeit zwischen der 
Politik und der Verwaltung. Hier habe ich z. B. im 
Finanzausschuss einen echten Einblick bekommen. 
Außerdem war es für mich sehr interessant die gan-
zen Abläufe im Rathaus zu erleben und ich weiß 
nun, was ein Oberbürgermeister den ganzen Tag 
macht. 

Würdest du dich noch einmal für ein Praktikum bei 
der Stadtverwaltung Wernigerode entscheiden? 
Ja, auf jeden Fall würde ich mich noch einmal für 
die Stadt entscheiden, da es hier noch viele an-
dere Bereiche gibt, in die ich gern reinschnuppern 
würde. Ich werde es auch weiterempfehlen, da ich 
denke, dass viele gar nicht wissen, welche Mög-
lichkeiten auch Schülerinnen und Schüler bei der 
Stadtverwaltung haben. //

Neuer Termin für Nina Hoger und Ulla van Daelen
Nina Hoger und Ulla van Daelen verzaubern mit 
Meeresklängen: Am Sonntag, 9. März, nachmit-
tags um 16 Uhr lädt die Stadtbibliothek Wernigero-
de zu einem ihrer diesjährigen Veranstaltungshöhe-
punkte. Nach der krankheitsbedingten Absage im 
Dezember wird die Veranstaltung nun nachgeholt 
und findet anders als ursprünglich geplant in der 
historischen Aula des Gymnasiums in der Western-
straße statt (bisher: Remise).

Mit Nina Hoger wird eine der bekanntesten 
und profiliertesten deutschen Schauspielerinnen 
gemeinsam mit der Ausnahme-Harfenistin Ulla van 
Daelen eine Konzert-Lesung gestalten. Sie steht 
unter dem Motto »Der alte Klang und das Meer«.

In einer Mischung aus Lyrik, Prosa und Harfen-
klang geht es um die Sehnsucht nach der Ferne, 
den Wunsch nach Nähe und die Freiheit, einfach 
dem Rauschen des Meeres lauschen zu können. 
Die Veranstaltung hat zwei Teile von jeweils rund 
45 Minuten Dauer, unterbrochen von einer Pause. 

Durch die Verlegung in die historische Aula sind 
nun zusätzliche Tickets zum Preis von 15 Euro in 
der Stadtbibliothek (Klint 10, Erdgeschoss) erhält-
lich.

Nina Hoger wurde bereits während ihrer Schul-
zeit entdeckt und arbeitet seitdem regelmäßig für 
das Fernsehen. Wichtige Filme sind u.a. »Marlene-
ken«, »Jahrestage« oder »Enthüllungen einer Ehe«, 
und natürlich die ARD-Serie »Um Himmels Willen«.

Ulla van Daelen gilt als Ausnahmeerscheinung 
in der internationalen Harfenszene. Als sie mit 12 
Jahren die Harfe für sich entdeckte, war der ers-
te Schritt getan. Nach dem Studium folgten die  
Deutsche Oper Berlin und die Deutsche Oper am 
Rhein sowie das WDR-Rundfunkorchester. Ulla van 
Daelen hat sich mittlerweile als Interpretin, Kom-
ponistin und Arrangeurin von Jazz, Rock und Pop  
auf der Harfe einen Namen gemacht. Ihre Eigen-
kompositionen werden bundesweit im Radio ge-
spielt. //

Stadt und Verbraucherzentrale setzen Kooperation  
zur kostenfreien Energieberatung im Jahr 2025 fort
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale un-
terstützt private Haushalte beim Energiesparen. 
Wernigerode ist einer der rund 40 Beratungs-
standorte in Sachsen-Anhalt, an denen Verbraucher 
sich unabhängig und kostenfrei von einem Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale beraten lassen 
können. In Wernigerode besteht diese Möglichkeit 
jeden dritten und letzten Freitag im Monat, nach 
vorheriger Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 0345 2927800 oder unter 088 809 802 400 
(kostenfrei). Beratungsort ist das Frauenzentrum, 
Marktstraße 11. Energieberater prüfen dort Heiz-
kostenabrechnungen und beraten unter anderem 
zu den Themen Energiesparen, Wärmedämmung, 
Moderne Heiztechnik und Erneuerbare Energien.

 Erfahrungsgemäß lassen sich nicht in jedem 
Falle alle Fragen vom Schreibtisch aus beantworten, 

beispielsweise bei geplanten Sanierungsvorhaben 
oder der Prüfung der vorhandenen Heiztechnik auf 
eine energieeffiziente Funktion. Dafür gibt es zu-
sätzlich das Angebot der Beratung vor Ort – beim 
Verbraucher zu Hause. Die Stadt Wernigerode stellt 
im Jahr 2025 eine Summe von 800 € bereit, die 
es  Bürgerinnen und Bürgern der Stadt ermöglicht, 
auch die Vor-Ort-Beratungen der Verbraucherzen-
trale kostenlos in Anspruch zu nehmen. Grundlage 
dafür ist eine Kooperationsvereinbarung, mit der 
die Stadt die Bemühungen ihrer Wernigeröder Bür-
gerinnen und Bürger beim Energiesparen, Sanieren 
und der Nutzung moderner Haustechnik unter-
stützt.

 Gefördert wird die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz gefördert. //
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Infos und Bewerbung unter: karriere.ahorn-hotels.de
Ansprechpartnerin: Andrea Korn ‧ bewerbung.braunlage@ahorn-hotels.de ‧ T: 05520 805342

Attraktive Vorteile und Vergünstigungen
✓ Antrittsprämie bis zu 2.000 €
✓ unbefristeter Arbeitsvertrag
✓ Übernahme der Mietkaution
✓ kostenfreies Personalessen nach der Probezeit
✓ Zahlung von Erholungs- und Weihnachtsgeld
✓ 20 % Zuschlag für Sonn- und Feiertagsarbeit
✓ kostenfreie Urlaube in der Hotelgruppe für
    die ganze Familie u.v.m.

KOLLEGEN (m/w/d) gesucht
Verstärken Sie unser Team als

Empfangsmitarbeiter 

Koch

Mitarbeiter Zimmerreinigung 



WWW.WERNIGERODE.DE� WERNIGERÖDER AMTSBLATT

3/2025 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN  19

// Bildung
Informationen  
im Internet auf  
https://twitter.com/
Jug_Wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Senioren,  
Soziales, Stadtjugendpflege 
Wernigerode, Marktplatz 1, 
Dienstgebäude Schlachthof-
straße 6, 38855 Wernige- 
rode, Sanja Schlicht //  
Tel. 03943 654 517, 
stadtjugend@wernigerode.de

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 03943 22291, 
Mobil 0172 1869679, 
jhcenter@wernigerode.de,  
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe

Im Kinder- und Jugendhaus 
»Center« warten viele span-
nende und lustige Kreativ-, 
Spiel-, Sport- und Freizeit-
nachmittage und -abende auf 
euch. Auch wenn ihr Fragen 
oder Sorgen habt, findet ihr 
hier immer einen Ansprech-
partner, der euch weiterhilft.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag
13:30 – 21:00 Uhr

Dienstag
13:30 – 21:00 Uhr

Mittwoch
13:30 – 21:00 Uhr

Donnerstag
13:30 – 21:00 Uhr

Freitag
13:30 – 22:00/23:00 Uhr

Sonnabend
jeden zweiten und letzten 
Samstag im Monat 13:30 – 
22:00/23:00 Uhr

WÖCHENTLICHE ANGEBOTE

Montag
15:00 – 18:00 Uhr Töpfern
Besuch Hort »Pusteblume« 

Dienstag
Back AG // 16:00 – 18:00 
Uhr Fitness mit Angi

Mittwoch
14:00 – 18:00 Uhr Kreativ-
werkstatt // 18:00 – 21:00 
Uhr Exkursionstag Jugend-
liche

Donnerstag
14:30 – 16:30 Uhr Graffiti-
Workshop // KOOP mit 
Daniela (IB) // Gemeinsames 
Kochen // 19:00 – 21:00 Uhr 
Fitness mit Angi

Freitag
14:00 – 17:00 Uhr Exkur-
sionstag Kinder // 17:00 – 
18:30 Uhr Fitness Streetwork 
mit Theo // 19:00 – 22:00 
Uhr Fitness ab 18 Jahren

Samstag (14-tägig)
Kreativangebot // Koch-AG 
// Kino-Abend im Center // 
Ideensammlung Monatspla-
nung

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 03943 633661, 
jtharzblick@wernigerode.de, 
Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Arno Ahl

Der Jugendtreff Harzblick lädt 
Kinder und Jugendliche regel-
mäßig zu vielen verschiede-
nen Kreativ-, Spiel- und 
Sportangeboten ein. Auch 
wenn ihr Fragen oder Sorgen 
habt, findet ihr hier immer ei-
nen Ansprechpartner, der 
euch weiterhilft.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 
13:30 – 21:00 Uhr

Dienstag 
13:30 – 21:00 Uhr

Mittwoch 
13:30 – 21:00 Uhr

Donnerstag 
13:30 – 21:00 Uhr

Freitag 
13:00 – 22:00 Uhr

erster und dritter Samstag  
im Monat           
13:30 – 22:00 Uhr

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52,  
Mobil 0172 1870140, cyril.
slawski@wernigerode.de //  
Ansprechpartner: Cyril Slawski

Im Jugendtreff Silstedt finden 
Kinder und Jugendliche viel-
seitige Freizeitmöglichkeiten. 
Gesprächsrunden, Kochen, 
Sport und Spiel sind einige 
der Angebote im Club. 

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 
13:30 – 21:30 Uhr

Dienstag 
13:00 – 19:00 Uhr

Mittwoch 
14:00 – 21:30 Uhr begleitete 
Selbstverwaltung

Donnerstag 
14:00 – 21:30 Uhr begleitete 
Selbstverwaltung

Freitag 
14:00 – 23:00 Uhr

Sonnabend 
14:00 – 23:00 Uhr entspre-
chend Angebot bzw. begleite-

te Selbstverwaltung

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16,  
franziska.geschefski@wernige-
rode.de, Ansprechpartnerin: 
Franziska Geschefski 

Der Jugendtreff Benzingerode 
bietet vielseitige Freizeit-
möglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche an. Gesprächs-
runden, Kochen, Sport und 
Spiel sind einige der Angebo-
te im Club. 

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag
geschlossen

Dienstag
geschlossen

Mittwoch
14:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag
14:00 – 21:30 Uhr

Freitag
geschlossen

Sonnabend
entsprechend Angebot  
14:00 – 23:00 Uhr

JUGENDCLUB SCHIERKE

Kirchberg 7, Wernigerode 
OT Schierke, Telefon  
0170 3516443 // Ansprech-
partnerin: Nicole Mues, 

Für Kinder ab 6 Jahre, die Lust 
haben auf Freunde treffen, 
Quatschen, Chillen, Musik hö-
ren, Kicker, Tischtennis, Ausflü-
ge u.v.m. Kommt gern einfach 
vorbei, ohne Anmeldung!

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch� 16:00 – 19:00 Uhr

STREETWORK

Schlachthofstraße 6, Wernige-
rode, Telefon 0172 1879028, 
Cyril Slawski, Telefon 0172 
1870140, stadtjugend@werni-
gerode.de // Ansprechpartner: 
Theo Drescher

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode,
Telefon 03943 6306228, 
JuCa e. V., jugendcafe.werni-
gerode@gmail.com

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, Di, Mi, Do, Sa 
� 15:00 – 20:00 Uhr
Fr � 18:00 – 23:00 Uhr

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach- 
Straße 40, Wernigerode
Telefon 03943 6698688,   
E-Mail: jbz@ev-kirche-werni-
gerode.de, www.ev-kirche-
wernigerode.de/begegnen/ju-
gendliche/jugendbegegnungs-
zentrum/ u. https://www.ins-
tagram.com/jbz_wernigerode/

REGELMÄSSIGE ANGEBOTE

Mittwoch  
17:00 Uhr Konfirmanden-
Kickstart Klasse 7 // 18:45 
Uhr Konfirmanden-Kickstart 
Klasse 8 // 19:00 Uhr Ju-
gendkreis

Donnerstag  
12:45 – 13:45 Uhr Schülerbi-
belkreis // 16:00 – 18:00 Uhr 
Teenie-Treff (14-tägig)

Aktuelle Veranstaltungen, 
Ausflüge, Workshops oder 
Freizeiten werden auf den 
o.a. Homepages veröffent-
licht.

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7a, Wernigerode
Telefon 03943 625481, 
kinderakademie-harz@ib.de,  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

UPCYCLING-CAFÉ

Internationaler Bund (IB) 
Heidebreite 24,  
38855 Wernigerode,  
Telefon 0157 85534473,  
Anna.Fricke@ib.de  

ÖFFNUNGSZEITEN:

Dienstag 
13:00 – 14:00 Uhr Erzählen, 
Gemeinschaft, Kreativität // 
15:00 – 16:00 Uhr Konser-
ven, Milchtüten und ähnliches 
recyclen 

Mittwoch 
09:00 – 11:00 Uhr Senioren-
treff // 13:00 – 14:00 Uhr 
Erzählen, Gemeinschaft, Krea-
tivität

Donnerstag 
13:00 – 15:00 Uhr Erzählen, 
Gemeinschaft, Kreativität // 
14:00 – 16:00 Uhr Smartpho-
ne-Sprechstunde (Anmeldung 
erbeten) 

Freitag  
09:00 – 11:00 Uhr Gestalten 
von Dekorationen

Das Upcycling-Café möchte 
mit Ihnen die Natur erkunden 
und bietet an folgenden 
Tagen einen gemeinsamen 
Spaziergang an. Es wird auf 
alle Personen geachtet und 
eine kleine Runde zum An-
fang ausgesucht.

Freitag, 14. März 2025 
11:00 – 13:00 Uhr

Donnerstag, 20. März 2025 
16:00 – 17:00 Uhr

Freitag, 28. März 2025 
11:00 – 12:00 Uhr

HIGHLIGHTS

Dienstag, 04. März 2025
16:00 – 17:30 Uhr und
Mittwoch, 05. März 2025
10:00 – 11:30 Uhr 
Garten- und Kräuter-Work-
shop

Donnerstag, 06. März 2025
16:30 – 18:00 Uhr und
Mittwoch, 19. März 2025
10:00 – 12:30 Uhr 
Gemeinsam kochen mit Pro-
dukten von Food Sharing

Dienstag, 11. März 2025  
15:00 – 17:00 Uhr Ein Hoch 
auf uns Frauen – zusammen 
sitzen in gemütlicher Runde 
(Frauentagsparty) //  
17:00 – 18:00 Uhr Vortrag 
über Landwirtschaft in 
Deutschland – was ist mög-
lich?

Dienstag, 25. März 2025 
16:00 – 18:00 Uhr Frühlings-
kränze basteln

Donnerstag, 27. März 2025 
17:00 – 18:00 Uhr Lesekreis 
– Buchclub

Freitag, 07. März 2025 
10:00 – 11:30 Uhr und
Dienstag, 18. März 2025 
14:00 – 17:30 Uhr und
Freitag, 21. März 2025 
09:00 – 11:00 Uhr 
Deko für Ostern herstellen

MENTOR WERNIGERODE 
E.V.

Steingrube 8,  
Tel. 03943 633469,
mentor.wr@gmail.com
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AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Starker
Wechsel!
Du hast schon viele starke Wechsel geschafft.  
Zeit für einen, der dich stark macht:

 deine-gesundheitswelt.de/wechsel

Werbung im Amtsblatt?
Unser Kundenberater Ferdinand Benesch

informiert Sie gern. 
Tel.: 03943 542424 | E-Mail: f.benesch@harzdruckerei.de

Nur gute Unternehmen finden gute Mitarbeiter – 
das wissen wir und so arbeiten wir. 
Beim Reha-Med Blankenburg sollst du dich als Teil 
des Teams verstanden, respektiert und wertge-
schätzt fühlen. Wir unterstützen dich bei deinem 
Job und fördern deine persönliche sowie berufliche 
Weiterentwicklung.
In unserem Betrieb duzt man sich, die Arbeits- 
atmosphäre ist offen, freundlich 
und kommunikativ. Aber 
das ist natürlich noch 
lange nicht alles, was 
wir dir bieten. Des-
halb darfst du dieses 
Stellenangebot ger-
ne auch als unsere 
Bewerbung an dich 
verstehen.

» selbstständiges Arbeiten
»  die kostenfreie Nutzung des hauseigenen  

Trainingsbereiches
» interdisziplinäres Team
» moderne Trainingstherapie & Praxiseinrichtung
» interne/externe Weiterbildungen
» Unterstützung durch die Rezeption

»  eine abgeschlossene Berufsausbildung/ 
Studium – gerne auch Berufsanfänger

» ausgeprägte Patientenorientierung
» Motivation und Engagement
» Kommunikations- und Teamfähigkeit
» Spaß an der Arbeit
» Verantwortungsbewusstsein

Klingt das interessant für dich?
Dann sende deine vollständigen  
Bewerbungsunterlagen per Mail an die  
info@reha-med-blankenburg.de

Wir bieten dir:

Du bringst mit:

Logopäde  

(m/w/d) – in Voll-/Teilzeit

EIN JOB mit ZUKUNFT

Wohnen und Sparen im Sonnenhaus

Warmwasserversorgung
durch Solarthermie

Stromerzeugung durch
Photovoltaik

Sie sparen jährlich bis zu 2.100,00 €!*

Die Berechnung erfolgt auf Grundlage der maximalen Kapazität der Photovoltaikanlage (50.000 kWh pro Jahr) : 15 Wohnungen x regionaler Durchschnittspreis
für eine  kWh Strom (0,42 € pro kWh) x 1,5 (zusätzlicher Anteil für Solarthermie) bei optimaler Nutzung. Da es sich um eine theoretische Kalkulation handelt,
garantieren wir Ihnen die angegebenen Ersparnisse nicht. Bitte beachten Sie, dass Ihnen die angegebene Summe nicht gutgeschrieben wird, sondern es sich nur um eine
potenzielle Ersparnis gegenüber dem vergleichbaren Bezug der Energie über externe Dienstleister handelt. Alle Angaben ohne Gewähr.

Holzpellet-Heizungexterner Ökostrom

Ihre einzigartige 2-,3- oder 4-Raum-Wohnung im Pappelweg

Ihr Ansprechpartner für alle weiteren Informationen:

Leon Seltitz 03943 26439 34 leon.seltitz@gww-wr.de
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Vortrag im Frauenzentrum – Finanzkompetenz für Frauen
Finanziell abgesichert zu sein, ist für alle Menschen 
wichtig. Frauen verdienen durchschnittlich in ih-
rem Leben nur rund die Hälfte des Einkommens 
von Männern und kümmern sich häufi ger um die 
unbezahlte Fürsorgearbeit. Dadurch haben sie oft 
geringere Rentenansprüche und können auch wäh-
rend des Berufslebens weniger vorsorgen. Für Frau-
en heißt das: selbst aktiv werden, je früher, desto 
besser. 

Anlässlich des Equal Pay Days 2025 fi ndet am 
Montag, dem 03. März 2025 um 17:00 Uhr im 
Frauenzentrum Wernigerode ein Vortrag zum The-
ma »Finanzkompetenz für Frauen – fi nanziell unab-
hängig sein« statt. Heike Höhlfeld vom Beratungs-
dienst Geld & Haushalt der Sparkassen erklärt in 
der Veranstaltung, wie Frauen ihre Finanzen solide, 
stark und krisensicher aufstellen. Schwerpunkte da-
bei sind die Fragen: Welche Vorsorge ist für Frauen 

wichtig? Wie lassen sich Finanzen partnerschaftlich 
planen? Welche Bedeutung hat das Gleichgewicht 
zwischen Erwerbs- und Fürsorgearbeit? Wann 
ist ein Partnerschafts- oder Ehevertrag sinnvoll?
Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen. 

Anmeldung und nähere Informationen im Frau-
enzentrum Wernigerode, Marktstr. 11, telefonisch 
unter 03943-626012 oder per E-Mail an frauenzen-
trumwr@web.de. //  

Gemeinsam sind wir stark
Wie den meisten von den Lesern bekannt, gibt es 
viele Altersgruppen im Sozialverband Deutschland 
(SoVD). »Jedes Mitglied ist anders, sagte mir mal 
ein Bekannter und versuchte, mir seine Gefühle zu 
erklären, die man in der Zusammenarbeit empfi n-
den kann«, erzählt Birgit Jungtorius, 1. Vorsitzende 
des SoVD-Kreisverbandes Wernigerode.

Geschichtlich greift der SoVD auf eine lange Tra-
dition zurück. Im Jahr 1917 als Reichsbund gegrün-
det, sorgte er in den schweren Zeiten des ersten 
Weltkrieges für materielle und seelische Hilfe für die 
vielen Kriegsopfer sowie deren Hinterbliebenen. Er 
setzte sich für die Heimbringung der vielen Kriegs-
gefangenen sowie der gefallenen Soldaten beider 
Weltkriege ein, sorgte sich um die vielen Kriegswit-
wen und -waisen. 

In den Gebieten der neuen Bundesländer wur-
de die Gründung von Kreisverbänden 1990  voll-
zogen. Im Mittelpunkt der Arbeit stehen heute die 
Sorgen der Menschen unseres Staates, wie Arbeits-
losigkeit, leere Rentenkassen, Krankenkassen insge-

samt, leere Sozialkassen mit Folgen. Für die vielen 
Betroffenen ist im Fall einer Inanspruchnahme von 
Leistungen aus gesetzlichen Kassen guter Rat oft 
teuer. Der SoVD setzt sich dafür ein, dass Betroffe-
ne ihr Recht bekommen und nicht einsam im Kampf 
gegen Ämter und Behörden resignieren und somit 
zu den Verlierern der heutigen Zeit gehören. Denn 
der SoVD fühlt sich in seinem Kampf gegen sozi-
ale Ungerechtigkeit für alle verpfl ichtet. Über ein 
gesundes Denken und eine gerechte Politik wird in 
der Mitgliederarbeit debattiert. Ein Miteinander aller 
Mitglieder muss Fundament für die tägliche Arbeit 
sein, denn Miteinander heißt Partnerschaft. 

Der Sozialverband ist ein starker Partner im Mit-
einander, denn er weiß um die Nöte und Ängste 
eines Großteils der Bevölkerung. Im Kampf gegen 
soziale Ungerechtigkeit steht er den Mitgliedern 
kompetent zur Seite und gibt gleichfalls eine gute 
Perspektive für Betroffene, Lebenshilfe real – wenn 
es sein muss, bis zur letzten Instanz bei Gericht. 
Das sind Leistungen, die ohne die ehrenamtliche 

Tätigkeit der Mitglieder des SoVD nicht realisierbar 
wären.

In Wernigerode gibt es Senioren und jüngere 
Mitglieder im SoVD. Zurzeit sind es 360. Eine Viel-
zahl pfl egt eine rege Mitarbeit, die in gemeinsamen 
Treffen, Feiern, Wanderungen und kleinen Reisen 
zum Ausdruck kommt. »Hier möchte ich nur einige 
aufzählen, die 2025 auf unserem Plan stehen«, be-
richtet Birgit Jungtorius.«Wöchentliche gemütliche 
Mitgliedertreffs, wo unsere Mitglieder über aktuel-
le Dinge informiert werden (z. B. Warum benötige 
ich eine Patientenverfügung? oder Was ist zu tun, 
wenn ich plötzlich Pfl egefall werde?), eine Frauen-
tagsfeier, zwei Busfahrten und ein Grillfest, um nur 
einiges zu nennen. 

Bei uns soll sich kein Mitglied einsam fühlen. 
Getreu unserem Motto ‚Gemeinsam, statt einsam 
– denn nur zusammen sind wir stark« werden wir 
unsere Verbandsarbeit weiter stärken.« // Birgit 
Jungtorius, 1. Vorsitzende des SoVD-Kreisverban-
des Wernigerode

Ausstellung und Workshop 
zum Internationalen Frauentag
Die Stadt Wernigerode und das Frauenzentrum 
zeigen anlässlich des Frauentages die Ausstellung 
»Frauen im geteilten Deutschland« der Bundesstif-
tung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur von Clara 
Marz im historischen Rathaus. 

Seit über drei Jahrzehnten ist die deutsche Tei-
lung Geschichte. Dennoch begegnet man (und 
frau) immer noch vielen Klischees, die Frauen aus 
Ost- und Westdeutschland zugeschrieben werden. 
Die Westfrau wird oft entweder als »Heimchen am 
Herd« oder als knallharte Karrierefrau beschrie-
ben. Die Ostfrau hingegen steht im Kohlebergbau 
»ihren Mann«. Sie wird als tough bezeichnet oder 
auch als Rabenmutter, weil sie ihre Kinder in die 
Krippe gibt. Die Liste der Zuschreibungen ist lang. 

Obwohl sie sich teilweise grotesk widersprechen, 
zeugen sie doch alle von der Überzeugung, man 
wisse genau, wie DIE Ostfrau und DIE Westfrau ei-
gentlich ticken. Vor allem eines scheint klar zu sein: 
Sie ticken alle gleich, aber im Vergleich zum ande-
ren Teil Deutschlands sehr unterschiedlich. 

Woher kommen diese Zuschreibungen? Und 
was ist an ihnen dran? Die Ausstellung »Frauen im 
geteilten Deutschland« will auf diese Fragen eine 
Antwort geben. Es ist Anliegen der Schau, die viel-
fältigen Erfahrungen von Frauen sichtbar zu ma-
chen und deren deutsch-deutsche Lebenswirklich-
keiten mit den Gemeinsamkeiten und Unterschie-
den aufzuzeigen. Zugleich wirft die Ausstellung die 
Frage auf, ob Frauen in beiden deutschen Staaten 
trotz unterschiedlicher politischer und gesellschaft-
licher Rahmenbedingungen ein gemeinsames Stre-
ben nach Selbstbestimmung in einem männlich 
geprägten System verbanden.

Am 8. März laden Wernigerodes Gleichstel-
lungsbeauftragte Ariane Hofmann und die Leiterin 
des Frauenzentrums Andrea Borchert in das Rat-
haus ein. Ab 10 Uhr erwartet die angemeldeten 
Gäste in der Ratswaage ein anregender Workshop 
zum Thema Empowerment vs. Entschleunigung, 
die Gelegenheit zu Gesprächen und Austausch so-
wie die offi zielle Eröffnung der Ausstellung »Frauen 
im geteilten Deutschland«. Anmeldungen sind un-
ter 03943-654105 oder per Mail möglich: gleich-
stellung@wernigerode.de //

Unverschämt 
weiblich – Theater 
zum Frauentag 
Das Frauenzentrum Wernige-
rode lädt am Mittwoch, dem 
19.03.2025 um 19:00 Uhr zu 
einer Theateraufführung in die 
Remise, Marktstraße 1, ein. 
»Unverschämt weiblich. Solo 
für eine Frau« ist ein Theater-
Soloprogramm von und mit 
Daniela Dillinger, Schauspielerin 
und Theaterpädagogin aus Nürnberg.

Es geht um eine Frau. Sie wartet. Auf ihren 
Mann? Darauf, dass es endlich los geht oder auf den 
perfekten Moment? Eine Frau, die die Zeit des War-
tens nutzt, statt auf ihr Smartphone, auf ihr Leben 
zu schauen – zwischen gängigen Schönheitsidealen 
und ergrauenden Haaren, zwischen Konsum und 
ökologischen Katastrophen, Freiheit und Pfl ichter-
füllung, Selbstverwirklichung, gesellschaftlichem En-
gagement und einer großen Sehnsucht. Schließlich 
wird das Leben als Frau mit den Jahren auch nicht 
einfacher – oder eben doch?

Witzig, frech und charmant macht Daniela Dillin-
ger Männern Lust auf unverschämte Weiber - und 
Frauen, ein ebensolches zu sein.

Karten zum Preis von 10 € sind im Frauenzent-
rum Wernigerode in der Marktstraße 11 und an der 
Abendkasse erhältlich. Nähere Informationen auch 
telefonisch unter 03943-626012. //
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// Soziales
IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160 97084381 //
sarah.schumann@ib.de // 
www.facebook.de/Familien-
zentrum.Wernigerode

VERANSTALTUNGEN

Montag
08:00 – 14:00 Uhr Offene 
Sprechstunde für Familien 
und Senioren bei sämtlichen 
Fragen // 15:00 – 16:00 Uhr 
Jugendmigrationsdienst im 
Quartier (Termin auf Nach-
frage) – Unterstützung bei 
sämtlichen Fragen // 15:00 
– 17:00 Uhr Quartiersma-
nagement – Unterstützung 
bei Problemen, Fragen, Anre-
gungen im Quartier Stadtfeld 
// 18:00 – 20:00 Uhr »Sprung 
ins Leben« – Helfen durch 
Erfahrung – Selbsthilfegruppe 
Sucht und Depression
Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff – Sticken, Stricken 
und Häkeln in geselliger  
Runde (Sie bringen Ihre  
Materialien mit) // 10:00 
– 11:30 Uhr Offene Krabbel-
gruppe – Treff für Eltern mit 
Babys und Kleinkindern // 
11:30 – 14:00 Uhr Nähtreff – 
Gemeinsam nähen, Austausch 
über verschiedene Techniken 
(Sie bringen Ihre Materialien 
und Nähmaschine mit) // 
15:00 – 16:00 Uhr Hausauf-
gabenhilfe – Unterstützung 
bei der Bewältigung der Haus-
aufgaben (für Grundschüler 
Klasse 1 – 4)
Mittwoch 
10:00 – 11:00 Uhr Beratung 
der Rentenversicherung Bund 
(05.03.25) – Auskünfte und 
Beratung zu allen Fragen der 
Rentenversicherung // 10:00 
– 11:00 Uhr Treff für Frauen 
(mit Migrationshintergrund) 
– bei Kaffee und Keksen kann 
sich ausgetauscht und ggf. 
Deutsch gelernt werden // 
16:00 – 17:30 Uhr Weltreise 
(12.03.25) – Ein bunter Nach-
mittag für Klein und Groß mit 
Musik, Spiel und kreativen 
Angeboten aus verschiedenen 
Ländern // 16:00 – 17:30 Uhr 
Kunterbunte Schatzkiste 
(26.03.25) – Ein bunter Nach-
mittag für Klein und Groß mit 
Musik, Spiel und kreativen 
Angeboten
Donnerstag
09:30 – 11:00 Uhr Senio-
rentreff – die »guten, alten 
Zeiten« wiederaufleben lassen 
und neue Kontakte knüpfen 
// 09:30 – 11:00 Uhr Smart-
phoneberatung (Termin auf 
Nachfrage) – Beratung und 
Hilfe bei sämtlichen Fragen 
rund um Handy, Tablet, 
Laptop etc. // 10:00 – 11:00 
Uhr Stillgruppe »Milchcafé« 
Wernigerode – mit Still- und 

Laktationsberatung// 14:00 
– 16:00 Uhr Sprechstunde 
für hörgeschädigte/gehör-
lose Menschen (Termin auf 
Nachfrage) – Beratung in 
Gebärdensprache // 15:00 
– 16:00 Uhr Sprechstunde 
Jugendmigrationsdienst im 
Quartier – Unterstützung bei 
sämtlichen Fragen (Termin 
auf Nachfrage) // 17:00 – 
18:00 Uhr »Mama-Abend« 
(20.03.2025) – Vortrag zum 
Thema »Liebevoll Grenzen 
setzen« mit der Familien-
beraterin Susanna Sprecht / 
Um Anmeldung wird gebe-
ten unter der Tel.-Nr. 0172 
1034210. 
Freitag
09:00 – 10:00 Uhr Aktiv im 
Alter (Termin auf Nachfrage) 
– Bleiben Sie mit gezielten 
Bewegungen fit im Alter //

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum 
Große Dammstraße 38 b
Anfragen unter:  
Tel. 0174 9072149  
kinderschutzbund.harz@gmail.
com, www.kinderschutzbund-
harz.de/ 

VERANSTALTUNGEN

Kleiderkammer des Kinder-
schutzbundes – Beratung für 
Eltern, Ausgabe von Kleidung:

jeden Dienstag 
10:00 – 11:30 Uhr (keine 
Annahme von Bekleidung, 
nur Ausgabe)

jeden Mittwoch  
16:00 – 17:30 Uhr (Annah-
me: 05. März, 19. März / 
Ausgabe: 12. März, 26. März 
2025)

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@wer-
nigerode.de 

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 06. März 2025
14:00 Uhr Klönnachmittag – 
sich einfach treffen, bei einer 
Tasse Kaffee, Menschen tref-
fen und miteinander ins Ge-
spräch kommen – Seniorinnen 
und Senioren sind herzlich 
eingeladen! / Ort: Senioren- 
und Familienhaus, Steingrube 
8, 38855 Wernigerode

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz
Mobil 0151 28144577
Tel. 03925 37829-0  
(Geschäftsstelle Staßfurt) 
asl-sft-harz@volkssolidaritaet.
de, www.volkssolidaritaet- 
sachsen-anhalt.de/

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943 605044

REGELMÄSSIGES 

Montag
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressi-
onen und Suchtbetroffene 
// 17:30 Uhr Yoga // 19:00 
Uhr Männergesangsverein 
Hasserode
Dienstag
09:30 Uhr Alte Handarbeits-
technik // 10:00 Uhr Kreativ-
kreis // 10:00 Uhr Gymnastik 
// 10:00 Uhr Gehirntraining 
// 11:30 Uhr, 17:00 Uhr und 
18:30 Uhr Qigong // 14:30 
Uhr Seniorentanz // 19:00 
Uhr Männergesangsverein 
Wernigerode
Mittwoch
09:30 Uhr Deutschunterricht 
für Migranten und Migrantin-
nen // 09:30 Uhr Gesprächs-
fragen zur Zeit // 14:30 Uhr 
Tablet- und Smartphone-Kurs 
// 17:00 Uhr und 19:00 Uhr 
Qigong // 17:30 Uhr Schach
Donnerstag 
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Aktiv Kreativ 
// 15:00 Uhr Gemeinsames 
Singen und Musizieren – auf 
einfache Art und Weise, 
für Jung und Alt (eigenes 
Instrument darf mitgebracht 
werden)
Freitag 
15:30 Uhr Schachtraining für 
Kinder // 17:00 Uhr Schach-
training für Jugendliche
Jeden letzten Dienstag des 
Monats 
15:00 – 17:00 Uhr Renten-
beratung
Jeden 1. und 3. Mittwoch  
des Monats 
Weißer Ring – Opferberatung
Jeden dritten Sonntag  
des Monats 
09:30 – 12:00 Uhr Harzer 
Münzclub Wernigerode e.V. – 
kostenlose Begutachtung und 
Bewertung von Münzgeld, 
Geldscheinen und alten An-
sichtskarten
Nähere Informationen können 
unseren Aushängen entnom-
men oder unter der Telefon-
nummer 03943 605044 bzw. 
der E-Mail-Adresse carola.
stockmann@wernigerode.de 
erfragt werden sowie auch 
persönliche Gesprächs- oder 
Beratungstermine vereinbart 
werden.
Dieser QR-Code führt Sie auf 
die Internetseite der Stadt  
Wernigerode 
mit dem  
gesamten 
Veranstal-
tungsplan.

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943 632631 
info@sovd-wernigerode.de

SPRECHSTUNDE

Dienstag, 11. März und  
25. März 2025 
jeweils 16:00 – 17:30 Uhr in 
der Geschäftsstelle Heltauer 
Platz 1, 38855 Wernigerode 
Um Wartezeiten zu vermei-
den bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung unter der 
Tel.-Nr. 03943-632631.
Dienstag, 18. März 2025
14:30 Uhr Frauentagsfeier im 
Harzer Kultur- und Kongress-
hotel / Anmeldungen bitte bis 
05. März 2025 unter Tel. 
03943-632631 / Unkosten-
beitrag 5 €

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345 4788110

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Marktstraße 11
Tel. 03943 626012 
FrauenzentrumWR@web.de 
https://frauenzentrumwr.de

BERATUNGSZEITEN

Montag
10:00 – 12:30 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr
Dienstag
10:00 – 12:30 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch
10:00 – 12:30 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag
10:00 – 12:30 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr

STÄNDIGE ANGEBOTE

Montag 
13:30 Uhr Kreativkreis //  
14:00 Uhr FrauenNöte – Zeit 
für ein persönliches Gespräch 

Dienstag 
10:00 Uhr Café um 10 –  
Offenes Treffen für ALLE 
Frauen // 13:30 Uhr AG 
Malen und Zeichnen 

Mittwoch 
10:00 Uhr Literaturkreis // 
14:00 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag 
10:00 Uhr FrauenNöte – Zeit 
für ein persönliches Gespräch 
// 14:00 Uhr Frauentreff – of-
fenes Treffen für alle Frauen 
// 17:00 Uhr Stricken gegen 
Stress

AUSSERDEM

jeden ersten Montag 
10:00 Uhr Berufsberatung für 

Frauen im Erwerbsleben
jeden zweiten Montag 
17:00 Uhr Medienkritische 
Runde
jeden dritten Montag 
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
für an Krebs erkrankte Frauen
jeden vierten Montag 
17:00 Uhr AG Biografiearbeit 
– dem Leben auf der Spur

Turnusmäßig 
» �Laptop-, Tablet- und Smart-

phoneberatung
» �Fremdsprachenkurse
» �Beckenboden- und  

Entspannungstraining
» �Integrationskurse für  

ausländische Frauen
» �Wanderungen
» Bildungsfahrten

(Termine sind nachzufragen)

– Änderungen vorbehalten! –

// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUSGEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
Tel. 03943 634450
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT  
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros 
Oberpfarrkirchhof 
03943 905749 oder  
Pfarrstraße: 03943 906266
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Die passt zu mir!

Die passende Schuheinlage für Ihre Bedürfnisse. Das ist bei uns keine Floskel, 
sondern ein Versprechen. Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin, 
denn mit Spangenberg sind Sie rundum fußgesund.

SPANGENBERG Orthopädie-Schuhtechnik
Inhaberin: Isabel Henning • www.ortho-spangenberg.de

Die passende Schuheinlage für Ihre Bedürfnisse. Das ist bei uns keine Floskel, 
sondern ein Versprechen. Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin, 

Endlich habe ich eine Einlage, die meine Füße 
weich bettet und somit Druckstellen reduziert.

Helga F.
Rentnerin

Du bist Feuer und Flamme für Technik? Du liebst die große
Abwechslung, die wir dir bei unseren Seilbahnen im Bereich
Technik und Anlagenführung bieten? Und du bist jemand, 
der auch gerne mit unseren zahlreichen Gästen zu tun hat?  
Zur Vergrößerung unseres jungen Teams suchen wir 
jeweils noch einen

www.harzdruckerei.de
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Benzingeröder Chaussee 41
38855 Wernigerode
Telefon: 03943 44658
info@hse-gruettner.de
www.hse-gruettner.de
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